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1. Allgemeines 

Der Personalstand des Verkehrs-Arbeitsinspektorates vermehrte 

sich gegenüber dem Vorjahr um einen Bediensteten und beträgt nun­

mehr 1 9  Bedienstete . Der neu zugeteilte Dienstnehmer wurde dem 

Sektor "Postdienst" zugeteilt . Bisher war in diesem Sektor nur 
1 Bediensteter beschäftigt, sodaß infolge der großen Anzahl von 

Postämtern Besichtigungen nur in unzureichendem Maße möglich wa­

ren . Nach wie vor sind mangels Bewerber noch immer zwei Dienst­
posten (1 Diplom-Ingenieur und 1 technischer Mittelschüler) Un­

besetzt. Die Gesamtzahl der für Inspektionen und Verhandlungen 

aufgewendeten Arbeitstage ist etwas abgesunken . Trotzdem stieg 
die Zahl der Inspektionen von 2502 auf 2649, wobei sich die Anzahl 
der besuchten Betriebe von 2446 auf 2569 erhöhte, was den vorjäh­

rigen aöchststand neuerlich übersteigt. Die festgestellte�Mängel 

betrugen 10.100 und haben damit erstmals die Zahl von 10.000 .über­

schritten . Die Unfallsmeldungen sind auch im Berichtsjahr erfreu­

licherweise wieder.abgesunken (um etwa 200) und betragen nunmehr 

11.531. Allerdings weisen, wie nicht anders zu erwarten war� die 

Wegunfälle eine Steigerung von etwa 100 auf. Die Todesfälle erhöh­

ten sich von 49 auf 5 3 .  Es muß jedoch bemerkt werden, daß hievon 

21 Wegunfälle sind. Da im Vorjahr 14 tödliche Wegunfälle zu ver­

zeichnen waren, beträgt hier die Steigerung 50 %. Bei den tödlichen 

Unfällen waren 

beteiligt. 

8 Mopeds oder Motorräder, 
12 Personenkraftwagen und 

1 Lastkraftwagen 

Die Zahl der bearbeiteten Geschäftsstücke hat sich weiterhin im Be­

richtsjahr um etwa 8 % erhöht . 
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II�Erläuterungen zu den Tabellen 

Die ·Zahl der Verkehrs-Arbeitsinspektoren 'lUld der Bürokräfte be­

trug am Ende des Jahres 1 965 : 

Der Leiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .  1 

Verkehrs-Arbeitsinspektoren • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  1 5  

Rechtskundiger Sachbearbeiter • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  1 

Administration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 

1 9  

Beilage 1 Die Organe de.s Verkehrs-Arbeitsinspektorates und ihre 

Arbeitsgebiete sind in der Beilage angeführt . Diese 

enthält auch die während des Jahres 1 965 eingetretene 

Personal veränderung. 

Tabelle I Die.Zahl der vom Verkehrs-Arbeitsinspektorat zu be­

treuenden Betriebe und Dienststellen sowie deren 

:Dienstnehmer wurde im Berichtsjahr, ähnlich 'tvie im 

Jahre 1964, auf Grund umfassender Erhebungen bei einer 

Reihe von Dienststellen errechnet . Es ergab sich, .daß 

.die Zahl der Bediensteten im Jahre 1 965 neuerding's ge­

stiegen ist, was in der Hauptsache auf Neuaufnahmen 

bei der Post- 'lUld Telegraphenverwalt'lUlg zurückzuführen 

ist. Auch die Zahl der Dienststellen ist angestiegen. 

Demnach beträgt die Zahl der zu überwachenden Betriebe 

1 1 .352 gegenüber 1 0.933 im Jahre 1 964, die Zahl der zu 

betreuenden Dienstnehmer 1 62.226 gegenüber 1 60 . 657 im 

Jahre 1 964. 

Die Aufglieder'lUlg der Dienststellen 'lUld Dienstnehmer 

nach Verkehrszweigen ist aus der Tabelle I ersichtlich. 
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Aufgliederung der zu überwachenden Dienstnehmer im Jahre 1965 

I, Ei s a n b a h n  e n : 

A. Östexreichische Bundesbahnen 
(ausschließlich Kraftwagendienst )  . . . . . . . . . .  

B. Pri va tball-Ylen • • • • .  " • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

C. Straßenbahnen und Obusbetriebe • • • • • • • • • • • • •  

D .  Haupt- und Kleinseilbahnen • • • • • • • • • • • • • • • • •  

E. Nicht öffentliche Eisenb��en 

1. *) Anschlußbahnen (mit beschränkt 
öffentlichem Verkehr) • • • • • • • • • • • • • • • •  

2. Material( seil )bahnen (mit  beschränkt 
öffentlichem Verkehr) • • • • • • • • • • • • • • • •  

11. K r a f t f a h r b e t r i  e b e : 

Österreichische Bundesbahnen • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

Pri va tb ahnen • • • • • • • • • • • • • • • • • •  e • • •  ' • • • • • • • • • • • •  

Straßenbahnen . • • • . . •  ' . . • . • . • . . • . • . • • . • . • • . • • • . .  

Österreichische Post- u .  Telegraphenverwal tung 

IIr. Österreichische Post- und Telegraphenverwaltung : 

(ausschließlich Po stautodienst) 

16.164 

3.413 
12.268 

1.801 

3.426 

205 

2.201 

439 
1.896 
5.068 

Allgemeine Verwaltungsstellen • • • • • • • • • • • • • • • • •  2.229 

Postämter . . . . . • • • • . • . . • . • . . . . . . . . . . . . . • . . . . . • .  ,30.604 

Postzeugverwal tung • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  303 

Fernmeldedie�ststellen (einschI . Telegraphen-
zeugverwal tung) • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  15.906 

IV. S chi f f a h r t : 

Flußschiffar...rt 

Seenschiffahrt 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  o • • • • • • • • •  

• •  CI 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

V. L u f t f a h r t : � . . . . . ... . . . . . . . . .. . . .. . .  . 

*) ohne Mi tbenützer 

3.526 

436 

2.281 

162.226 

JU, 
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III. Innere und äußere Tätigkeit des Verkehr§ ... �'be1EiJ;l�n.,pektorates 

Im Berichtsjahr wurden von den Verkehrs-ArbI1tß�nspekto��n w�� 

in der Tabelle II aufgeschlÜsselt 

Tabelle II 2649 Inspe,ktionen durohgeführt, wobei 

2569 Betriebe besucht wurden. 

Die Zahl der durch die Inspektionen erfaßten Dief,urtm.ehme� bg ... 

trug 75 . 97 3 .  

Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich daher folgendes Bild: 

Gesamtzahl der Betriebe • • • • • • • •  

zur Anzahl der besichtigten Be-
triebe • • • • • • • •  � • • • • • • • • • • • • • • • •  

das sind in % • • • • • • • • • • • • • •  
' 

• • • •  

Gesamtzahl der Dienstnehmer • • • •  

zur Anzahl der überwachten 
Dienstnehmer • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

das sind in % 

Jihr 1 26;4 

10.933 

2.446 

22,5 

1 60. 657 

69.068 

43 , 0  

Jahr 1965 

1 1. 352 

2 . 569 

22 , 6  

1 62 . 226 

7 5 . 973  

46,8 

Für Inspektionen am Dienstort und außerhalb desselben wurden 

im Jahre 1 965 je Verkehrs-Arbeitsinspektor durchsohnittlich 88 
Arbeitstage aufgewendet. Es standen im gleichen Zeitraum nach 

Abzug der Urlaubs- und Krankheitstage je Verkehrs-Arbeitsinspek­
tor durchschnittlich 210 Werktage zur Verfügung,woraus sich ein 

für Inspektionen aufgewendeter Prozentsatz an Arbeitszeit von 
41 , 9  % ergibt. 

Durchschni�ich wurden für InspeKtionen am Dienstort 15 , 7  Ar­
beitstage (d.s. 7 , 5  %), .für Inspektionen außerhalb desselben 
'12,3 Arbeitstage (d.s. 34,4 %) aufgewendet. 

Für auswärtige Tätigkeiten, wie Teilnahme an örtlichen Erhebun­

gen und mündlichen Verhandlungen zur Erteilung der behördlichen 
Bau- und Bet:t'1ebsbewilligung, einschließlich der erforderlichen 
Einsichtnahme in die betreffenden Unterlagen bei den verschie-

, denen Ämtern, wurden insgesamt 294 Arbeitstage aufgewendet. Das 
sind 21,0 Tage je Verkehrs-Arbeitsinspektor, d .h . 10 , 0  %. 
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Es wurden somit je Verkehrs-Arbeitsinspektorfüx Tätigkeiten .. 

außerhalb des Büros  1 09 Arbeitstage , d. s .  5 1 , 9  % der zur Ver­

fügung gestandenen 21 0 Werktage aufgewendet .  

A .  Behandlung der Mängel und Unfälle 

1 .  In 106 Fällen wurden persönliche Einvernahmen und ört ... 

liche.Besichtigungen zur Feststellung von Unfall sursachen 

durchgef"ührt .  

2 .  In 1 52 Fällen wurden schriftliche Auskünfte über Unfalls­

.ursachen eingeholt , die Anforderung der " Tatbestandsbe­

;richte der Dienststellen über Unfälle" und der " Ergebnis­

se der Zusammenfassung der vorge setzten Dienststelle" in­

begriffen . 

3.  Schriftliche Aufträge an die Verwaltung der Verkehrszweige 

und an die Betriebsinhaber zur Abstellung festge stellter 

Nängel ergingen in 732 Fällen. Diesen Aufträgen gingen 2 1 9 
. ! ' - . 

schriftliche .Informationsberichte an den Leiter des Ver-i 

kehrs-Arbeitsinspektorates voraus. 

4. Maßnahmen zur Abstellung be sonderer Gefährdung erfolgten 

in 1 31 Fällen durch mündlichen Auftrag an Ort und Ste·lle, 

in 37 Fällen auf schriftlichem Wege . 

5 .  Urgenzen zur Abstellung noch nicht behobener Mängel erfolg­

ten in 80 Fällen . 

6 .  Es langten 703 Schreiben über behobene Mängel ein.  Im gan­

zen wurden 5166 Mängel behoben. 

7.  Anträge an die den Betrieben vorge setzten Dienststellen, 

wiederholt vorkommende Mängel durch· Verfügungen abzustel­

len oder be sondere Schutzvorkehrungen zu treffen , ergin­

gen in 29 Fällen . 

8. Weil die Steigerl�ng der tödl�chen \olegunfälle im Zusammen­

hang mit der immer weiter fortschreitenden Motorisierung 

fast 50 % beträgt , wurde an die Leiter der Betriebe appel­

liert , die Dienstgeber zur größten Vorsicht und Einhaltung 

der ge setzlichen Be stimmungen aufzufordern. 
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B. Begutachtung von Betriebsanlagen, Betriebsmitteln und 

Arbeitsverfahren 

1. Zur Stellungnahme bzw. Begutachtung wurden Unterlagen 

(Pläne, technische Beschreibungen, Betriebs- und Dienst­

vorschriften usw. ) in 171 Fällen angefordert und einge­

sehen. 

2. Besondere Sachverständige wurden in 1 3  Fällen herange­

zogen. 

c. Gutachten an Behörden und Entgegennahme von Bescheiden 

1. Gutachten über Unfallsursachen - ob Eigen- oder Fremd­

verschulden vorliegt - wurden an Sicherheits- und Gerichts­

behörden in 21 Fällen abgegeben. 

2. Zur Teilnahme an behördlichen Bau- und Betriebsbewilli­

gungsverhandlungen bzw. zu Überprüfungsverhandlungen so­

wie zur Stellungnahme in Form von Gutachten wurde das Ver­

kehrs-Arbeitsinspektorat in 474 Fällen eingeladen. In 313 

Fällen erfolgte eine persönliche Teilnahme, in 152 Fällen 

\-lUrde schriftlich Stellung genommen. In 9 Fä.llen erfolgten 

Absagen i'legen Unabkömmli chkei t bzw. waren Stellungnahmen 

nicht erforderlich. 

3. :pie Eingänge von Verständigungen übel: 

a) Errichtung von Dienststellen und Betrieben, 

b) Veränder��gen in den Verkehrszweigen, 

c) Konzessionserteilungen, 

d ) Verlängerung von Betriebsbewilligungen, 

e) die Art der Betriebsweise, 

f) erfolgte Betriebseinstellungen 

belaufen sich auf 883 Falle. 

Aus den vorstehenden Daten ist ersichtlich, daß sich die Ent­

wicklung auf dem Gebiete der Verkehrs-Arbeitsinspektion auch 

im Berichtsjahr erfreulicherweise wei terhill in aufisteigender 

Linie gestaltet hat. 
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D. Zur Statistik der Mängel 

Im Berichtsjahr wurden hinsichtlich der Unfallverhütung und 

der Arbeitshygiene von den Organen des Verkehrs-Arbeitsin­

spektorates 10.100 ��el festgestellt und behandelt. Im 

Jahre 1964 betrug die Anzahl der Mängel 9.804. 

Als behoben wurden 5.166 Mängel gemeldet. Von den nichtbe­

hobenen 4934 Mängeln wurde in 1781 Fällen der Grund der 

Nichtbehebung mitgeteilt. Der Rest ist noch bei den Dienst­

stellen in Bearbeitung. 

Tabelle lIla 
und II1b 

Tabelle IV 

Die Mängelzahlen verteilen sich wie folgt: 

bei Arbeitsräumen und Betriebsgebäuden • • • 

bei Schutzeinrichtungen und Sicher-

6. 219 

heitsmaßnahmen •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  1.147 

bei Arbeitsverrichtungen .. . . . .... ... . .... 101 

bei der Arbeitszeit • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  36 

bei Maschinen • • • • • •
.
• • • • • • • • • •. • • • • • • • • • • • •  276 

bei maschinellen und sonstigen Betriebs-
einrichtungen wld Geräten • • • • • • • • • • • • • • • •  982 

bei speziellen Eisenbahnanlagen und Ein-
rich tllIlgen • • • • • •  ". .. .. ... ..... . .. . . . . .. . .. .  1 . 175 

bei Fahrzeugen • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  123 

sons tige Mängel . .. ... . ...... .... .. . ... .. . .  41 

10.100 

Die Zahl der gemeldeten Unfälle betrug im Jahre 1965 

11.531 gegenüber 11.742 im Jahre 1964. Von diesen Un­

fällen verliefen 53 tödlich, gegenüber 49 im Jahre 1964. 

Bemerkenswert ist, daß hievon 21 Wegunfälle sind, 50 % 

mehr als im Vorjahr. 

Die Zahl der tödlichen Unfälle verteilt sich auf die 

Österreichischen Bundesbahnen • • • • • • • • • • •  34 
straßenbahnen • • • • • • •  �. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 
Se i1 bahnen ... .. . .... ........ . . ... .. .. .... 2 
Post- und Telegraphenver\'lal tung • . • • • • • • •  10 
Schiffahrt • • . • • • • • • • • . • • . • . • . • • • • .  '. • . • . • 5 
Luftfahrt • • • • • • • • •

.
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 1 
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Von den gemeldeten 13. 883 Unfällen entfielen 7. 158 auf die 

Ö sterreichischen Bundesbahnen. Hievon entfielen 178 Unfälle 

auf Lehrlinge des Hauptwerkstättendienstes (bei einer Ge­

samtzahl von 601 I,ehrlingen) . Im Vorjahr waren 1 GO Unfälle 

gemeldet  worden . 

E .  Teilnahme an Sitzungen und Tagv�en 

Das Verkehrs-Arbeitsinspektorat war , ebenso wie in den ver­

gangenen Jahren , an der Erstellung von Entwürfen verschie­

dener Normblätter in den zuständigen Ausschüssen tätig. Wei­

ters war das Verkehrs-Arbeitsinspektorat in der Unfallver­

hütungskommi ssion im Bunde sministerium für soziale Verwal­

tung vertreten . Ebenso nahmen Vertreter des Verkehrs-Arbeits­

inspektorates an den periodi schen Tagungen und Sitzungen des 

Österreichischen �beitsringes für Lärmbekämpfung (ÖAL) , den 

Fachtagungen des Arbeitskrei ses " Sicherheit stechnik" und des 

"Unfallverhütungsbeirates der Versicherungsansta.lt der Öster­

reichischen Eisenbahnen" , sowie an weiteren , das Gebiet des 

Dienstne��erschutzes  berührenden Veranstaltungen , wie z .B.  

der Österreichischen Staub ( Silikose )  Bekämpfungsstelle , teil . 

Insbe sondere sind die jährlichen Tagungen und. Vorträge der 

"Verkehrswi ssenschaftlichen Gesell schaft", der " Lichttechni­

schen Gesellschaft" , sowie die Konferenz der Amtsvorrstände 

der Arbeitsinspektion und die von der Bundeskammer der Ge­

werblichen Wirtschaft veranstaltete Tagung der Seilbahn- und 

.Sesselliftunternehmungen zu nennen . Im Berichtsjahr konnte 

auch die Verkehrsausstellung in München besucht werden • .  

Die vom Unfallverhütu.."'lgsdienst der Allgemeinen Unfall ver­

sicherungsanstalt durchgeführten Erste Hilfe-Kurse wurden von 

allen Angehörigen des Verkehrs-Arbeitsinspektorate s frequen­

tiert . Desgleichen wurden die Zivilschutz-Strahlenschutzkurse 

des Bundesmini steriums für Lande sverteidi�'lg besucht . 

Wie jede s  Jahr wurde das Verkehrs-Arbeitsinspektorat auch im 

]erichtsjahr über die Zulässigkeit bestimmter Geräte und Ver­

fahren zur. Stellungnahme und Begutachtung aufgefordert ,  sodaß 

diese Art von Anfragen zu e iner ständigen Einrichtung gewor­

den ist .  

III-20 der Beilagen XI. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)12 von 73

www.parlament.gv.at



- 9 -

]1, Z:üsämm{l!nG;r_R�:t;t .11li t. den Trägern der Sozialversicherung 

1. Es irordEth 11.;;1 von den UnfallversicherungsaIlstalten ein­

gelangte Uhfäl1sär .. zeieen ßesioh·tet und geprüft. 

2. Vo n diesen @ingelangten Untallsanzeigen wurden 258 ein­

e!:enend lHitüt1:Hil1te"h, tJnklarhei ten in der Dar�tellung des 
Un fallhe�g�es bebe1tiBt, die wahre Unfallsursache je­
weils festge§t�11tfund die notwendigen Verhütungsmaß­
nahmen @ingeleitet, wozu 479 Schriftstücke notwendig 
waren. 

G. Sonstlg,erSs;h,ri!;twechj3elAAdUti.skei ten 

1 .  Im BeriChtsjahr wurden 5860 Geschäftsstücke behandelt. 

(In dieser Zähl sind die Unfallsanzeigen und die durch­

laufenden Geschgitsstüoke nioht enthalten ). 

2. Über besondere Fälle vön Erkrankungen und bei Verdacht 
von Berufskrankheiten ergingen an den Sanitätsdienst der 
Österreichischen Bundesbahnen und an die Generaldirektion 

der Post.,. und Telegraphenverwaltung 9 Anzeigen. 

3. Zu Gesetzentwürfen, Erlässen und Fragen allgemeiner Na­

tur, die den technischen Arbeiterschutz und insbesondere 
die Unfallverhütung betreffen, wurde in 6 Fällen schrift­
lich Stellung genommen. 

4. Anfragen und Mitteilungen an Behörden, Körperschaften und 

Privatunternehmungen ergingen in 581 Fällen. 

5. Angelegenheiten, die den Verwendungssohutz (Arbeitszeit­
überechrei tungen, }iängel in der Urlaubsabwioklti.ng und in 
Dienstplänen usw. ) betreffen, wurden in 16 Fällen behan­
delt. 
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IV. Besondere Unfälle und Vorkommnisse 

A. Tödliche Unfälle 

'1. Österreichi sche Bunde sbahnen 
Bahnerhaltung 

Unfälle im Gleis 
Am 8. 10 hatte ein 63  Jahre al�er Gleismeister der Strek­

kenleitung Klagenfurt mit seiner Rotte neben dem Gleis 1 

zwischen den Bahnhöfen St . Veit/Glan-Launsdorf , km 321 . 1 80 
Schwellen , die mittels  Kleinwagen herangeführt worden 
waren , entladen . Um 1 3  Uhr 00 ging der Glei smeister,  dem 
Aufsicht und Obsorge über die Bediensteten oblagen,  aus 
unbekanntem Grund um den am Arbeitsplatz stehenden Klein­
wagen herum und wurde dabei von dem auf Gleis  2 herankom­
menden Triebfahrzeug de s Zuge s 1 593 erfaßt und ge tötet . 

Am 2 3 . 1 1 .  um 1 1  Uhr 1 5 , nach :Beendigung der Arbei t einer 
Gleisstopfmaschine , wurden von einem 3 6  jährigen Glei smei­
ster der �treckenleitung Linz , Gleisverme ssungsarbeiten an 
die ser Stelle , einem unübersichtlichen Gleisbogen in 
km 27, 9 zwischen Pregarten und Kefermarkt , durchgeführt .  
Der der Gleisstopfmaschine nachfahrende Bahnwagen konnte 
nicht mehr bremsen und der Gleismeister , der infolge des 
Lärms der Gleisstopfmaschine die Warnsignale nicht hörte,  
wurde überfahren . 

Streckenbegehung 
Am 11. 5. wurde um 11 Uhr 50 ein 52 Jahre alter Bahnmei­

ster der Streckenleitung Attnang-Puchheim, während eine s 
Kontrollganges bei äußerst ungünstigen Wetterbedingungen , 
beim km 46, 750, zwischen den Bahnhöfen Obernberg/Aich­
Mining , vom Trieb .fahrzeug des Zuges 6551 zur Seite geschleu­
dert und getötet .  Vermutlich hatte der Bahnmei ster weder 
den Zug ge sehen , noch de ssen Signale gehört.  

Verschub 
Ein 54 Jahre alter Gleismeister der Streckenleitung Linz 

wurde am,12. 10. um 12 Uhr 50 bei Verschubarbeiten im Gleis  
des Bahnhofes Linz - Kleinmünchen als Leiter des Verschube s 
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zwischen der Lokomotive , auf deren Stufen er stand , und 
einem nicht grenz frei stehenden Wagen eingeklemmt und von 
der Lok abgestreift , wobei er tödliche Verletzungen erlitt . 

Ein Vorarbeiter , 60 Jahre alt ,  der Streckenleitung Linz 
wollte am 2 5 . 1 2 . um 1 1 , Uhr  34 am VerbindllllB'sgleis de s 
Stadthafengelände s Linz , unmittelbar vor einer geschobenen 
Verschubabteilung das Gleis überqueren . Er wurde vom ersten 
Wagen niedergestoßen und überfahren , wobei ihm beide Beine 
abgetrennt wurden . Er starb am Transport ins Krankenhaus . 

Schrankenpo sten 
Am 3. 1 0 . wurde um 23 Uhr 45 ein Schrankenwärter der 

Streckenleitung Bludenz beim Schrankenpo sten 1 8  im  
km 1 5 , 680 ,  de ssen be schädigte Sc!�ankenanlage er  zusätz­
lich zu bewachen hatte , bewußtlos und schwer verletzt auf­
gefunden . E:r erlag seinen schweren Kopf- und Beinve:rietzun­
gen . Da keine Unfallszeugen vorhanden sind, kann die Ursache 
und.derHergang de s Unfalle s  nicht festge stellt werde�. 

Wegunfälle 
Ein 52 Jahre alter Bahnhelfer der Streckenleitung 

Spittal/Drau wurde am 9 . 4 .  um 1 8  Uhr 00 auf der Heimfahrt 
mit dem Moped nach seinem Wohnort Nickelsdorf von einem PKW 

überfahren und getöte t .  

Ein 58 jähriger Halte stellenwärter der Streckenleitung 
Wels fuhr am 22.9. mit seinem Moped zum Dienst .  Als er um 
1 8  Uhr 00 von der Rieder Fernstraße zur Haltestelle Schlüssel­
berg abbiegen wo llte , wurde er von einem PKW niederge stoßen 
und schwer verletzt .  Er erl ag noch am gleichen Tag seinen 
Verletzungen ( schwere Kopfverletzungen mit Gehirnaustritt ) . 

Auf dem Weg zum Dienst wurde am 24. 1 2 . um 6 Uhr 32 ein 
38 Jahre alter Bahnmei s ter der Streckenleitung Spittal/Drau 
auf der Spittaler Bunde sstraße , 50 m von seinem Wohnhaus in 
Rothenturn,entfernt , von einem nachkommenden PKW. niederge­
stoßen .  Einige Stunden .später starb er.' 
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Zugförderungsdienst 

Verschub 

Ein 31 jähriger KleinlokführerderZugförderungsstelle 

Klagenfurt mußte am 30.4. um 5 Uhl'35 die im Kleiinlok­

schuppen des Bahnhofes Völkermarkt-Kühnsdorf abgestellte 

Kleinlok X 150.10 für Verschubzwecke in den Bahnhof über-· 

stellen. Bei der Ausfahrt aus dem'ßchuppen beugte er sich., 

aus dem seitlichen Führerhausfenster zu weit vor, sodaß 

ihm der Kopf z,wischen der Torsäule und der. Führerhaussei­

tenwand eingeklemmt wurde. Er erlitt eine Schädelzertrüm­

merung und starb auf dem Transport ins Krankenhaus. 

Wegunfälle 

Ein 57 Jahre alter Lokheizerder Zugförderungsleitung 

Knittelfeld fuhr am 19.2. nach seinem Dienst in St.Michael, 

nach Knittelfeld. Von dort wollte er am schnellsten Wege 

nach Unzmarkt, seinem Wohnort. Er erkundigte sich nach einer 

, Fahrgelegenheit und überquerte um 5 Uhr 07 , nach eingeholter 

Auskmlft, das Gleis 4 .  Hiebei wurde er von einer eingescho­

benen Personenzuggarnitur überrollt und getötet. 

Am 11 . 5. ging ein 56 jähriger Lokheizer der Zugförderungs­

stelle St.Valentin nach Dienstschluß nach Hause. Trotzdem er 

die linke straßenseite benützte, wurde er um 21 Uhr 10, knapp 

yor seinem Wohnhaus, von einem überholenden PKW niederge­

stoßen und getötet. 

Ein 60 Jahre alter Vorrat.slagerführer ,der Zugförderungs­

stelle St.Veit a.d. Glan, fuhr am 16.8. mit seinem Motorrad 

zum Dienst. Vor seiner Dienststell,e überquerte er um 7 Uhr 40 
einen für sämtliche Fahrzeuge gespe;-rten Gleisübergang. In­

folge sc�l1echter Sicht" und viel.leicht überhöhter Fahrge­

schwindigkei t, übersah er auf Glei-s 29 einen herankommenden 

Verschubteil und fuhr in diesen hinein. Er wurde-Überrollt' 

un,d getötet. 

Am 27. 10. fuhr ein 32 jähriger :Betriebsarbeiter der Zug­

förderungsleitung Wien-Nord mit seinem Roller von seinem 

Wohnort Zwerndorf nach Gänserndorf, um von dort aus mit dem 

Zug zu seiner Dienststelle zu gel�gen. Um 18 Uhr 10 . .mußte 

III-20 der Beilagen XI. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)16 von 73

www.parlament.gv.at



- 1} -

er zwischen Stüpfing und Weikersdorf anhalten, um am rech­

ten Straßenrand einen Schaden an seinem Roller zu beheben. 

Dabei wurde er von einem PKW erfaßt, der, von zwei, entge­

genkommenden PKW's geblendet, den mit seinem Roller Be­

schäftigten zu spät erkannte. Der Betriebsarbeiter wurde 

15 m weit geschleudert und erlag am Transport seinen schwe� 

ren Verletzungen . 

Werkstättendienst 

Am 7 . 1.  wurden auf Gleis 10 der Hauptwerkstätte Florid,s­

dorf, bei Verschubbewegungen 11 Wagen einzeln und in Grup­

pen auf sieben stehende Wagen abgerollt, wobei sich das 

Verschub�ersonal in der Innenseite des Gleisbogens befand. 

Bei einer Verschubfahrt auf Gleis 8 bemerkte um 14 Uhr 45 

ein Verschieber auf Gleis 10 einen Bediensteten unter einem 

Wagen liegen. , Es handelte sich um den 48 Jahre ,alten Um­

triebsleiter der Hauptwerkstätte Floridsdorf-Jed,lersdo;rf, 

der angeblich einige Wagen auf Gleis 6 besichtigen wollte 

und deshalb Gleis 10 überqueren mußte. Der um 15 Uhr 10 ein­
getroffene Arzt stellte den bereits eingetretenen Tod fest. 

Zugbegleitdienst 

Auf- und Abspringen 

Am 3.2. dürfte um 6 Uhr 40 ein 56 Jahre alter Zugführer' 

des Bahnhofes Attnang-Pu�hheim, auf den Zug 5315, nach des­

sen Ausfahrt aus dem Bahnhof Neukirchen bei L a,mb ach , aufge­

sprungen, abgerutscht und vom Zug mitgeschleift worden sein. 

Er erlitt eine offene Schädeldachfraktu.r und eine Gehirn­

blutung. , 

Bei der Einfahrt des Bezirksgüterzuges 3980 in den Bahn;" 
hof Neuhofen a.d . Krems sprang am 2. 10.  um 0 Uhr 56 ein 
26 jähriger Schaffner des Hauptbahnhofes Linz vom Zug. � 
verlor das Gleichgewicht, wurde Vom Trittbrett des nachfol";' 

genden Wagens erfaßt, ins Gleis geschleudert und überrollt, 
wobei sein Körper in der Mitte durchtrennt wurde. 
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Zugsentgleisung 
Weil am 1 3 . 7 .  eine Weiche bei der Abzweigung Hasenlei-

" 

ten nicht gestellt worden war , entgleist� um 22 Uhr 50 

der Zug 3589. Im Dienstwagen , der voll ständig zertrümmert 
wurde , befand sich ein 46 Jahre alter Zugführer des Bahn­
hofes Wien-Südbahnhof ,  der hiebei tödliche Verletzungen 
erlitt . Ein im"Dienstwagen ebenfalls  anwesender Heizer 
wurde nur leicht verletz t .  

Überschreiten der Gleise 
Am 30 . 8 0 wurde um 5 Uhr 09 im Bahnhof Seekirchen/Mattsee 

ein 37 jähriger Schaffner des Bahnhofes Salzburg Hbf .  beim 
unachtsamen Überqueren der Gleise von dem auf Gleis  3 ein­
fahrenden Zug 23 1 0 erfaßt , zur Seite geschleudert und töd­
lich verletzt .  

Wegunfall 
Am 21 . 6 .  befand sich ein 38 Jahre alter Zugführer des 

Bahnhofes Landeck mit seinem Moped auf einer Dienstfahrt 
vom Bahnhof Imst nach Stadt Imst .  Beim Überholen eines Trak­
tors in km 1 , 9 der Pitz taler Bunde sstraße stieß er mit einem 
entgegenkommenden PKW fr"o.ntal zusammen und wurde gegen die 
Windschutzscheibe des PKW geschleudert , wobei er tödliche 
Verletzungen erlitt .  

Am 31. 1 2 .  um etwa 20 Uhr 15  wurde ein 58 Jahre alter 
Güterzugschaffner des Bahnhofe s ViII ach auf dem Weg z um 
Dienst in der Tirolerstraße in Villach von einem nachkommen­
den PKW angefahren und auf der Stelle ge töte t .  Der Fahrer 
de s PKW wUrde eine Stunde später verhafte t .  

Bahnhofsdienst 

Verschub 
" 

Im Zuge seiner Tätigkeit  überschri tt am 21.4 .  um 6 Uhr 55 

ein 38 Jahre alter Verschubmeis -ter des Hauptbahnhofes Linz 
auf dem Übergang 3 GI 5 dasiGlei s ohne sich vom etwaigen 
Näherkommen eines�ahrzeuges zu überzeugen. Er wurde vom 
linken Puffer de s gerade auf Gleis  5 mit 40 km/h einfahren­
den Z 3324 erfaßt , ins Gleis geschleud�rt , überfahren und 
getöte t .  
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Am 29. 6 .  wurde um 8 Uhr 50 ein 23  Jahre al ter Verschie­
ber de s Eahnhofe s Wien-Erigittenau beim Überschreiten des 
Gleises  1 0  während de s Verschubes  von einem abrollenden 
Verschubteil niederge stoßen. Es wurden ihm beideEeine in 
Kniehöhe abgetrer�t . Er starbbam 1 . 7 .  

Überschreiten der Gleise 
Am 2.7 .  erkundigte sich um 22 Uhr 20  ein 37 Jahre alter 

Ver s chub auf seher des Bahnhofe s St .Valentin beim Stellwerks­
wärter de s Stellwerke s 4 nach dem Lauf de s Z 620 .  Der Stell­
werksw�rter teilte dem Verschubaufseher mit ,  daß der Zug 
sofort eirifahren würde und wandte sich dann seinen ihm ob­
liegenden Arbeiten zu. Der Verschubaufseher dürfte , nach 
den Spuren zu schließen , unmittelbar nach Vorbeifahrt de s 
letzten Wagens des Z 620 das Gleis 1 überschritten haben . 
Er wUrde hiebei vom Puffer des Triebfahrzeuges des durch­
fahrenden Ex 51  erfaßt . ,  gegen den Signalkörper der Weiche 1 05 
geschleudert und getötet .  

Im Zuge seiner Tätigkei t  mußte am 29 . 1 0 . um etwa 6 Uhr 45 
ein 60 Jahre alter Zugwart des Bahnhofes Knitt&lfeld die 
Gleise 1 und 2 überschrei ten . Vom Stellwerkswärter wurde er 
aufmerksam gemacht , daß in kürze ster Zeit sowohl ein Zug ein­
als auch ausfahren würde . Der Zugwart wartete nun die Aus­
fahrt des Zuges 4260 auf Gleis 1 ab. Aus ungeklärten Ursa­
chen hingegen nicht die Einfahrt de s Zuge s 1989, weil er 
gleich. nach der Vorbeifahrt des ausfahrenden Zuges das Gleis 
überschritt .  Dabei wurde er vom Triebfahrzeug des einfahren­
den Zuges erfaßt , weggestoßen und blieb mit einer Gehirn­
quetschung zwischen Gleis  1 und 2 liegen. 

Kuppeln 
Obwohl ein 28 Jahre alter Verschieber des Bahnhofes 

Stadlau am 5.8 .  beauftragt war , bei allen ankommenden Zügen 

vor deren ver schub dienstlichen Behandlung d:i.e Schraubenlrupp­
lungen zu lockern sowie das Trennen und Versorgen aller üb� 
rigen Verbindungen im Eereich der ge samten nördlichen Gleia­
gruppe de s Bahnhofes Stadlau zu be sorgen , betätigte er sich 
um 9 Uhr 50  ohne entsprechenden Auftrag mit dem Kuppeln eine s  
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Verschubteiles an eine stehende Wagengruppe . Er dürfte in 

aufrechter Haltung ins Gleis getreten sein und wurde zwi­

schen Puffern erdrückt . 

Beim Kuppeln eines mit 1 0  km/h anrollenden Verschub­

teilest trat EUll 7 . 9 .·ein 24 Jahre alter Verschieber des 

Bahnhofes Wien-Matzleinsdorf um 17 Uhr 50 in offenbar nicht 

geniige.nci gebückter Stellung ins Gleis 32 . Dabei wurde ihm 
zwischen den Puffern des anrollenden �d des stehenden Wa­

gens der Kopf eingeklemmt und gequetscht. 

Weichenreinigen 

Ein 60 Jahre alter Weichenreiniger des Bahnhofes Schwaz 

begann am 21.9. um 10 Uhr 29, offenbar knapp vor Einfahrt 

des Zuges 165, die Weiche 51 im Gleis 1 zu reinigen. Mit 

dem Rücken gegen den Zug beachtete er das vom Triebfahr­

zeugführergegebene Signal 47 nicht, sodaß er überfahren 

wurde • 

. K.ontrolle 

Da keine Unfallszeugen vorhanden sind, wird angenommen, 

daß a.m. 29 . 9. ein 43 Jahre alter Verschieber des Bahnhofes 
Linz um etwa 20 Uhr 30 bei der Kontrolle der Beleuchtung 

der Einfallrtsignale der Gleise 1 und 2 beim km 1 86,500 vom 

ZÜgG 37 oder"vom D 220 tödlich verletzt wurde, obzwar eine 

Untersuchung der beiderseitigen Triebfahrzeuge auf etwaige 

Spuren ergebnislos verlaufen i·st . 

·.Wegunfall 

Am 17.7.. wurde ein 38 Jahre a1 ter Stell.'ferkswärter des 

B�ofes Wiener Neustadt um 5 Uhr 00 auf dem Weg zum Dienst 

in de� nähe der Straßenkreuzung Auersbach der Bundesstraße 1 1  

d'lll:'ch einen Blitzschlag vom FahJ:'rad geschleudert und von 
einem naohkommenden LKW überroll t und g-etötet • 

.. Sektro diens t ..
. 

Eine Fahrleitungspartie war a.m 5 . 7 .  mit Fahrleitungsre­
visionsarbe:i, ten im Bahnhof Penzing beschäftigt • ... Der

· 28 jäh­

rige Partieführer, ein mektriker der Elektrosteokenleitung 

Wien,. machte seine 'Partie aufmerksam, daß die zum Gitter-
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mast -101, führende Abspannung aus der Schaltgruppe 76 noch 

eingesehaltet sei und da.ß,daher erhöhte Vorsicht notwendig 
wäre . Um 1 1Uh:r 00 sahen die Partieangehörigen einen Lichtr• 

bogen. Aus unerklärlichen Gründen hatte der Partieführer 
die bewegliche' AbSpa.nl1lulg zum Gittermast 101 berührt und 
damit die spannungsfühl.'ende Seite zur geerdeten überbrückt. 

Dadurch geriet er in· den Stromkreis und fiel vom Turmwagen 

neben Gleis 1. Trotz sofortiger Hilfeleistung starb der 
Verunglückte nach etwa ; Stunden . 

Am 1 6.6. ,  einem heißen und schwülen Tag, wollte ein 

53 jähriger angelernter Arbeiter der Elektrostreckenleitung 

Linz nach dem Mi ttag.$ssEm in Selzthal, seinem Wohnort, wie­

der Zur Arbeit zurückgehen. Da keine Unfallszeugen vorhan­

den sind, nimmt man an, daß der Bedienstete, der an hohem 

Blutdruck litt, sich in einem Abwässergraben abkühlen wollte, 

plötzlich von Übelkeit befallen worden sein dürfte und in 

dem knietiefen Gerinne ertrank. 

Im Zuge des Umbaues der Gleisanlagen im Bahnhof Meid-

ling sind a.uch Arbei.ten an der Fahrleitung vonnöten. Ge­

wisse Arbei,ten sind nur zur Nachtzeit, bei eingestelltem, 
Schnellba.hnbetrieb,. mögliCh. Am 19. 11. sollte ein 18 Jahre 

alter Elektriker der Elektrostreckenleitung Wien am Fahrlei­
tungsmast 237 (Gleis 1), eine Seilrolle ,fUr das Hochziehen 

von'Querseilen befestigen. Von der Bühne des Turmw�ens stieg 

der Bedienstete auf das untere Richtseil, um mit Seilrolle 
und Seil zum Mast 337 zu geleJ',lgen. Um 1 Uhr 10, kurz vor Er­

reichen des Mastes, stürzte der Bedienstete jedoch vom 

Richtseil (ca.. 5,0 m) auf den Boden. Im Unfallkrankenhaus 
Meidling sta.rb der Verunglückte. Bem�rkenswerterweise hat'te 

er, wie vorgesoh:rieben, einen Sicherheitsgürtel mit zwei­
faoher AufhiOß'Ull8 umgeschna.ll t, doch hatte er ihn ,nicht ver-. 
wendet. 

Fernmeldedienst 

Ein 37 Jahre alter Fernmeldearbeiter sollte am 18.1. dienst­

lich na.ch Kirchdorf a. d. Krems zum Fernmeldebauzug 221 fah­

ren. Er versäumte in Holzleithen, seinem Wohnort, den plan-
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mäßigen Personenzug und fuhr idaher mit einem Lokzug nach 
At tnang- Puchhe im. Dort versuchte er auf den im Gleis 3 in 
Richtung Linz verspätet ausfahrenden Personenzug auf der 
dem Bahnsteig abgekehrten Seite aufzuspringen , glitt aber 
ab und wurde tödlich verletz t .  

2 .  Straßenbahnen 

Am 26 . 3 .  war ein 48 j ähriger ungelernter Arbeiter der 
Wiener Stadtwerke - Verkehrsbetrie be im,Bürogebäude der 
Abteilung für elektri sche Anlagen mit dem Heizen der Kohlen­
öfen beschäftigt� Um 7 Uhr 00 wurde er auf dem Gang mit 
einer stark blutenden Kopfwunde und einer Gehirnerschütte­
rung aufgefunden . Am 29 . 3 .  starb er im Arbeiterunfallkran­
kenhaus . Es konnte nicht fe stgestellt werden , weshalb sich 
der Bedienstete von seiner Arbeitsstätte auf den Gang be­

geben hatte . 

3 .  Seilbahnen 

Ein 28 jähriger Bediensteter der Penkenbahn stürzte am 
22 . 7 .  um 14 Uhr 15 bei der wöchentlichen Kontrolle der 
Stützenübergänge von Stütze 2 und starb an den Folgen de s 
Sturze s  (Leberriß , Durchbohrung der Lungen , Rippenbrüche ) 
im Krankenhaus .  Die Ursache des Absturzes konnte nicht ge­
klärt werden . Der Verunglückte hatte ,einen Sicherheitsgurt 
umgeschnallt ,  jedoch nicht eingehängt . 

Der 36 jährige Obermaschini st der Zugspitzbahn war am 
17 . 8 . beauftragt , die Seilschuhe auf Stütze 4 und 5 zu 
schmieren . Nach Erledigung seiner Arbeiten auf Stütze 5,  
erstieg er die Stütze 4.  Um 15 Uhr 3 0  bemerkte der berg­
wärts fahrende Wageribegleiter einen Aufprall auf dem Wagen­
dach und sah hernach den Körper des Obermaschinisten etwa 
80 m tief in das ,  sogenannte G�skar stürzen. Der Bedienste­
te hatte einen Sicherheitsgürtel umgeschnall t ,  j edoch nicht 
an ·der Halteeinrichtung der Stütze eingeklinkt . Man nimmt 
an, daß er den bergwärts fahrenden Wagen 3 übersehen hatte 
und von dessen Laufwerk in die Tiefe gestoßen worden war . 
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4.  Po st- und Telegra]?henverwaltllng 

Po stdienst 

Am 23 . 8 .  stieß um 9 Uhr 14 ein 53 Jahre alter Vertrags­
bediensteter des Postamtes Lienz auf der Fahrt zu seinem 
Landzustellbezirk "Oberr..ußdorf" mit seinem privat eigenen 
PKW beim Einbiegen von der Bozne .r- in die Triesterstraße 
in Lienz mit einem aus Richtung Kärnten kommenden PKW zu­
sammen.  Der Bedienste.te "rade aus seinem PKW ge schleudert , 
erlitt einen Schädel bruch und einen Bruch des 7 .  Halswir­
bel s mit Querschnittslähmung . Am 26 . 8 .  starb er im Kranken­
haus . 

Nach Beendigung .seines Zustellgange s mit dem Dienstfahr­
rad wurde am 4 . 1 0 . um 1 4  Uhr 10 ein 49 Jahre alter Po st­
oberadjunkt de s Postamtes Aspang auf dem Rückweg zum Post­
amt von einem auf der linken Seite fahrenden PKW angefahren 
und niedergestoßen . Er erlitt einen Schädelbasisbruch sowie 
innere Verletzungen und war auf der Stelle tot .  

Ein 3 9  jähriger Briefzusteller des Po stamtes Geretsberg 
fuhr am 20 . 12.  um 1 3  Uhr 10 auf der Holz österer-Gemeinde­
straße im Gemeindegebiet Franking bei km 1 , 59 in Ausübung 
seines Dienste s über die Straßenböschung , nachdem er vorher 

mit seinem Mo torrad einen Leitpflock und eine Schnee stange 
umgefahren hatte . Er erlitt dabei einen SchädelbasisbrUoh 
und eine Gehirnquetschung , an deren Folgen er am 24 . 1 2. 
starb. 

Am 20 . 12.  wurde um 1 7  Uhr 45 ein 28 Jahre alter VB des 
Postamtes Salzburg 2 auf dem Weg zum Dienst auf der Mattsee­
Lande sstraße in Höhe der Ortschaft Kasern von einem entge­
genkommenden PKW, der einen anderen,  in gleicher Richi;1lnt; 
fahr.enden PKW überholen wolltet erfaßt , zur Seite geschleu­
dert und getötet .  

Telegraphendienst 

Arbeitsunfall 
Am 1 4 . 7 . zwischen 8 und 9 Uhr wurde e twa 1 km vor der 

Ortschaft Wolfsbach beim Baumwurzelsprengen ein 44 Jahre 
alter Telegraphenadjunkt des Telegraphenbautrupps Haag, N.Ö • 

.J3'-1 
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durch ein abgesprengtes Wurzel stück so schwer am Hinter­

kopf getroffen, daß das Gehirn austrat. 

Wegunfälle 

Am 25. 1. fuhr um 18 Uhr 00 ein 29 Jahre alter Hilfsar­

beiter der Telegraphengarage Linz nach Dienstschluß auf 

seinem Moped von seiner Dienststelle nach seinem Wohnsitz 

in Urfahr. Ungefähr 100 m nach der Bahnübersetzung in der 

Unionstraße kam er, nach Aussage der Verkehrspolizei, zu 
Sturz und zog sich eine schwere Kopi'verletzung zu, an de­

ren Folgen er am 12 . 4.1965 verstarb. 

Am Wege zu seiner Dienststelle, Bautrupp 152, Bruck/M. ,  

erlitt ein 19 jähriger Kabellöter am 1 . 2 .  um 6 Uhr 30 zwi­

schen Grünen See und Au/Aflenz, als Mitfahrer eines PKW, 

einen tödlichen Unfall. 

Ein 52 Jahre alter Telegraphenadjunkt des 'lelegraphen­

bautrupps Piesting war am 4 .10 .  um 8 Uhr 25 als Insasse 

eines VW-Kombi unterwegs nach Rohr LG. ,  um vor der "Kalten 

Kuchl" eine Bauarbeit durchzuführen . Außerhalb von Guten­

stein stieß der Kombi mit einem Heeresfahrzeug zusammen. 

Das Postfahrzeug wurde an der linken Seite aufgerissen und 

der Telegraphenbedienstete, der eben dort saß, wurde mit 

einer Halswirbelsäulenfraktur. tödlich verletzt. Er war so­

fort tot . Der Lenker des Fahrzeuges, ein 38 jähriger Kraft­

wagenlenker, ebenfalls vom Telegraphenbautrupp Piesting, 

erlitt bei dem Unfall eine Rippenserienfraktur mit Herz­

und Lungenzerreissung und starb im Krankenhaus. 

Am 16. 11. um 18 Uhr 35 wurde ein 21 Jahre alter VB I/o 

des NB-Stromversorgungsdienstes Klagenfurt, als er sich, 
von der Zugstation Lind-Rosegg kommend, seinem· Wohnsitz in 

Rosegg näherte, von einem von hinten kommenden PKW nieder­

gestoßen und erlitt einen Schädelbasisbruch. 

5. Schiffahrt 

Für dEin Bedarf der Baus""telle Wallsee der Österr. Donau­

kraftwerke A . G. war ein Bootsverkehr vom rechten auf das 
linke Donauufer und umgekehrt eingerichtet worden . Am 2 . 1.  
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wurde um 10 Uhr 00 ein dafür eingesetztes Kunststoffboot 

an dem durch Hochwasser überfluteten ;Linken. Donaliufer durch 

den Sog an eine überströmte Ufersicherungsmauer gezogen. 

Beim Abstoßen von dieser Mauer fiel ein 58 jähriger Boots­

mann der Österr. Donaukraftwerke A . G. ins Wasser. Der 33 
Jahre alte Bootsführer versuchte ihn zu retten, ertrank 

aber ebenfalls. 

Das MS "Döbling" der DDSG sollte am 13. 10. mit drei be­

ladenen Güterkähnen von Linz nach Regensburg fahren. Kurz 
vor der Abfahrt wurde festgestellt, daß der 36 jährige 

Schlepplotse noch nicht an Bord war. Das Motorschiff fuhr 

schließlich ohne den Schlepplotsen ab. Nachträglich wurde 

in Erfahrung gebracht, daß der Lotse am 13.10. von einem 
Grei!erarm.einer bei km.2089,100 (unterhalb Wallsee) liegen­

den Baggergarnitur aus dem Wasser gehoben worden war. Da 

der Ertrunkene am 12. 10 .  um 17 Uhr 00 seinen Dienst einge­

stellt hatte, muß er in der Nacht vom 12. auf den 13.10. 

ins Wasser gefallen sein. 

Am 21. 11. wollte um 17 Uhr 20 ein 17 jähriger Matrose 

der COMOS auf dem bei der Ortschaft Berzasca (Rumänien) ab­

gestellten Güterkahn uMöll" na.ch dem Abendessen vom Heok 

des Bootes in seine Kabine am Bug gehen. WahrscheiIilich war 

er ausgerutscht, fiel ins Wasser und kam nicht mehr zum Vor­

schein. Auch die sofort eingeleite·ten Rettimgsversuche hat­

ten keinen Erfolg. 

Bei der periodischen Räderkontrolle auf dem Motorschiff 
"Rax" der DDSG stieg am 8. 12. um etwa 16 Uhr 00 ein 33 Jahre 

alter Kesselwärter auf das noch nicht eingebremste Rad und 

fiel bei einer Umdreh��ins Wasser. Er hielt sich in dem 
eiskalten Wasser noch kur�e Zeit über der Oberfläche, doch 

versank er schließlioh und konnte trotz eingeleiteter Ret­

tungsversuche nicht mehr gerettet werden. 

6. Luftfahrt 

Am 12. 11. befand sich um 2 .Uhr 00 ein 29 jähriger Ma te­

rialcIisponent der Austrian Airlines mit eigenem PKW auf der 
Heimfahrt vom Flughafen Wien zu seiner Wohnung in Fi,scha-
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mend . Vor Fischamend , im Bereiche einer Straßenbaustelle , 

streifte er das rechte hintere Ende eines vor ihm fahren­

den Milchzug-LKW-Anhänger s ,  kam dabei von der Straße ab , 

blieb in der Böschung stecken , und erlitt tödliche Ver­

letzungen . 

B .  Bemerkenswerte Unfälle 

1 .  Österreichische Bundesbahnen 

Zugförderungsdienst 

Ereignisse im Verkehr 

Infolge Vermurung der Bahnstrecke in km 22 , 840 ,  zwischen 

den Bahnhöfen Egg und Lingenau/Hitti sau der Bregenzer Wald­

bahn , entgleiste am 1 1 . 1 .  um 1 8  Uhr 53 die den Reisezug 4330 
füh+ende Diesellok und stürzte etwa 25 m tief in die Hoch­

wasser führende Bregenzer Ache . Die Lok, war auf eine Mure 

aufgefahren , die sich hinter einem Glei sbogen befand , sodaß 

sie der 36 Jahre alte Lokführer der Zugförderungsstell� Bre­

genz erst  im letzten Augenblick im Scheinwerferlicht der 

Lok wahrnehmen konnte . Der Lokführer erlitt ·  eine Gehirner­

schütterung , mehrfache Riß'luetschwunden und Prellungen , 

konnte sich jedoch selb st aus dem Triebfahrzeug befreien. 

Rei sende kamen nicht zu Schaden . 

Während der Ausfahrt de s Zuge s 4825 aus Gleis 2 de s Bahn­

hofe s Landstraße beugte sich bei geöffneter Führerhaustür 

ein 26 jähriger Triebfahrzeugführer der Zugförderungsleitung 

Wien-Nord am 25. 3. um 11 Uhr 3 5  hinaus , um eine Unregelmäßig­

keit am Triebwerk der E-Lok 1 . 073 . 1 4  zu beobachten . Dabei 

übersah er das rechts neben de� Gleis  2 stehende Glei ssperr­

signal " Sp 2' R" , stieß mit dem Kopf gegen den Signalmast
" und 

wurde von der Lok auf den Bhhnkörper geschleudert und schwer 

verletz t .  

Nach der Ausfahrt de s Zuge s 3 505 aus der Haltestelle 

Hofgastein am 20 . 8 . , stellte der 44 jährige Triebfahrzeug­

führer der Zugförderungslei tung Villach um 1 3  Uhr 55 eine 

steuerstromstörung fe st . Er hielt den Zug an und betrat bei 

eingelegtem Hauptschalter den Maschinenraum der Lok , um den 
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Schaden zu beheben. Bei der Fehlersuche kam es zu einem 

Überschlag und er erlitt durch den aufgetretenen Lichtbo­

gen eine Hornhautverbrennung an beiden Augen sowie weitere 

Verbrennungen im Gesicht . 

Ereignisse im Betrieb 

Ein 55 Jahre alter Sohlosser der Zugförderungsleitung 

Wien-Nord war am 6 � 9 .  um 8 Uhr 1 0. im Bahnhof Landstraße bei 

der Fristuntersuchung der Rolltreppe 2 beschäftigt . Beim 

Einsteigen in den oberen Wende schacht der Roll treppe verlor 

er plötzlich das Gleichgewicht . Beim unwillkürlichen Ab­

stützen mit der linken Hand betätigte er ungewollt die 

Drucktaste zum Ingangsetzen der Rolltreppe . Im Rückwärts­

gang der Treppe wurde ihm der rechte Mittelfuß zwischen 

einer aufwärtsgehenden S tufe und dem Bodenblech eingeklemmt . 

Er wurde so schwer verletzt, daß ihm im Krankenhaus der 

rechte Fuß bi s zum Unterschenkel abgenommen werden mußte. 

Ein 55 Jahre alter Ti schler der Zugförderungsstelle 

Stadlau bearbeitete am 1 2 . 8 .  um 1 3  Uhr 1 5  ein Bühnenbrett 

für einen Güterwagen . Um sich die Nachstellung der erfor­

derlichen Höhe des Krei ssägeti sches für einen wei teren er­

forderlichen Schnitt zu ersparen , benützte er al s Auflage 

für das Schnittgut einen kurzen , 50 mm starken Pfosten ,  um 

so die erforderliche Schni ttie.fe von 1 0  mm zu erreichen. 

Beim Handverschub fiel dieser Unterlagspfosten am Ende des 

Krei ssägeti sches ab , wodurch das Brett 50  mm tief absackte 

und vom Sägeblatt zur Gänze durchschnitten wurde . Da der 

Tischler im selben AUgenblick mit der rechten Hand an der 

Schni tts,telle nachschob , wurden ihm vom Sägeblatt gleich­

zeitig die Endglieder des 2 . , 3 .  und 4 .  Fingers sowie der 

5.  Finger zur Gänz,e abgetrennt. 

Werkstättendienst  

Gießerei der Hauptwerkstätte Simmering 

Beim Anheizen eines Kupolofens am 26 . 6 . um 5 Uhr 1 5  wur­

den u. .a. als Unterzündmittel alte ölgetränkte Schmierpöl­

ster verwendet .  Plötzlich schlug aus dem Anheizloch des 

Kupolofens eine Stichflamme heraus und verbrannte einen an-
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gelernten Facharbeiter der Hauptwerkstätte Simmering, 

39 Jahre alt, i� Gesicht und an der Brust. Die Verwendung 

ölgetränkter Schmierpölster und Putzlappen zum Anheizen 

wurde daraufhin abgestellt. 

Intolge Verklemmung ein� Feder in der Federwaschma­

schine der Federnschmiede im Wagenwerk Jedlersdorf, blieb 

der Kettenrost stecken . Am 28 . 7 .  um 1 1  Uhr 00 stieg ein 

52 jähriger Schmied mit zwei weiteren Bediensteten in die 

, Waschmaschine. Um die verklemmte Feder herauszuheben, 

stieg der Schmied auf den aus Stahl stäben bestehenden Ket­

tenrost. Im Laufe der Arbeit rutschte er von einem der 

Stahlstäbe, die in Abständen von 20  cm voneinander ange­

bracht sind, ab und fiel mit dem rechten fuß in die unter 

dem Kettenrost befindliche, auf 800 erhitzte Lauge, wobei 

er Verbrennungen 2 .  und 3 .  Grades erlitt. 

Am 1 1 . 8 .  um 7 Uhr 30 stand ein 52 alter Maurer der Haupt­

werkstätte Simmering im Kupolofen der dortigen Gießerei, 
um diesen mit einem Preßluftmeißel abzuschlacken. Durch die 

Erschütterungen, die der Heißel verursachte, fielen einige 

Schamottziegel aus etwa 5 m Höhe herab und verletzten ihn 
am Hinterkopf. Eine Rißquetschwunde und eine leichte Gehirn­

erschütterung waren die Folge. 

Am 1 7 . 1 2 .  um 9 Uhr 25 wollte ein 47 Jahre alter Material­

ausgeber des Material-Magazins Floridsdorf ein nicht mehr 

gebrauchtes Benzinfaß autogen zerschneiden ohne es vorher 

mit Wasser gefüllt zu haben. Das Faß explodierte und der 
Bed�stete wurde schwer verletzt .  

Lehrlingswerkstätten 

In der Lehrwerkstätte der Hauptwerkstätte 'St. Pölten 

arbeitete am 21 . 1 . um 1 5  Uhr ein 17 jähriger Lehrling. An 

einem langen T-Eisen mußte er die vorhandenen Bohrlöcher 

entgraten. Mit der behandschuhten linken Hand schob er 

das Werkstück in Richtung des Bohrers nach . Dabei kam er 

mit dem Handschuh dem Bohrer zu nahe ; der Handschuh wurde 

erfaßt und dem Lehrling wurde, da er nicht mehr schnell 
genug aus dem Hanschuh schlüpfen kpnnte, der Daumen ge­
brochen . 
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Ein 1 7  Jahre alter Lehrling der Lehrwerkstätte der 
Hauptwerk Sität te Linz reinigte am 1. 2 .  um 8 Uhr 00 die Ar­

beitsspindel einer Drehbank. tiber die Drehbank gebeugt, 

sohaltete er pl�tzlich unabsichtlich mit dem Knie die 

Drehbank ein. Die Arbeitajacke des Lehrlings wurde vo� 
dem anlaufenden Drehbackenfutter erfaßt und er selbst wur­

de mit der l�nken Brustseite dagegen gepreßt, wobei er 
Rippenprellungen erlitt. Nach diesem Vorfall wurden an 

all�n Drehbänken dieser Type di� Schalthebel mit einer 

Sperre versehen . 

Ein 16 jähriger Lehrling der Lehrwerkstätte der Haupt­

vGrkstätte Floridsdorf wollte am 1 4 . 4 .  um 1 Uhr 30 während 

eines Arbeitsvorganges an der Hobelmasohine Öl von der 

laufenden Maschine wisohen. ,Dabei wurde zuerst der Putz­

lappen Und hierauf die Hand vom Messer erfaßt und in die 
Haschine gezogen. Eine Quetschung und Prellung der linken 

Hand war die Folge. 

Wie ein 18 Jahre alter Schlosserlehrling der Lehrwerk­

stätte Innsbruck angibt, "rar es a.m 24. 6.  sehr heiß, weshalb 
er keinen Schutzanzug, sondern bloß einen Schlosseranzug 

trUg. Die Folge war, daß -er um 1 5  Uhr 00 beim Zusammen­
schweißen von Blechteilen an einigen Körperteilen Verbren­

nungen 1 .  Grades erlitt. 

Nach Reinigung eines verschmutzten Supports einer Wik­

kelvorrichtung mit einem heißen Wasserstrahl, legte ein 

1 1  jähriger Lehrling der Lehrwerkstätte der Hauptwerkstätte 

Linz am 16. 9 .  um 1 4  Uhr 30 den Wasserschlauch, der noch 

unter Druck stand, auf die Wasserreguliervorrichtung. Durch 
den Druck schnellte das strahlrohr hoch und der heiße Was­

serstra.hl traf den Lehrling a.m linken Auge, dessen Sehkraft 
er einbüßen dürfte. 

Am 9.11. um 11 Uhr 30 sollte ein 1 7  Jahre alter Scblos­

serlehrling der Lehrwerkstätte St .  Pölten einem Gesellen 

ein Werkstück, das elektrisch ge-schweißt werden sollte, mit 
einer Zange halten. Um sich vor dem Lichtbogen besser 

schützen zu können, trat er einen Schritt zurück und hielt 
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sich gleichzeitig mit der anderen Hand am Schaltrad de s 

E-Aggregate s an . Im Augenblick erfolgte der Stromstoß. Es 

dauerte ' einige Sekqnden , bis sich der Lehrling frei machen 

konnte . Bei der Überprüfung stellte sich heraus , daß im 

Stecker de s Aggregates das Erdungskabel aus der Stecker­

buchse herausgerissen war und ein Draht die ser Kabelader 

mit einer Phase in Berührung stand . 

Ein 1 6  Jahre alter Schlosserlehrung der Le.hrtierkstätte 

der Hauptwerkstätte Knittelfeld hatte am 25 . 1 1 .  einen 

Flachstahl anzufinnen. Allerdings hatte er verabsäumt , die 

Schmiedezange , mit der er das glühende Werkzeug hielt ,  mit 

einem Spannring zu versehen . Der Flachstahl sprang auch 

demnach aus der ringlo sen Zange heraus und traf seinen 

rechten Augapfel , was den Verlust der Sehrkraft zur Folge 

hatte . 

Zugbegleiterdienst 

Ereigni sse im Verkehr 

Bei der Einfahrt de s Zuge s E 605 im Bahnhof Stainachj 
Irding am 26 . 1 . um 22 Uhr 30  öffnete der 35  Jahre alte 

Schaffner de s Hauptbahnhofe s Graz im letzten Personemofa­

gen vorzeitig die hintere Seitentür , was gegen die Bestim­

mungen der, DV A 40 , Heft 3 ;  P .  3 . 4 . 5  (9 ) verstößt. Die 

Seitentür streifte das Ladegut eines auf dem Gleis  1 -2 

aufgestellten Ladeschlittens und schnell te daraufhin zu­

rÜck , wobei sie den rechten Unterarm des Schaffners ein­

klemmte und eine Rißquetschwunde verursachte . 

Am 3 1 . 1 0  um 7 Uhr 1 7  erwartete nach Dienstschluß ein 

23 Jahre alter Adjunkt des Bahnhofes Deutsch Wagram im 

Bahnhof Deutsch Wagram auf Gleis  2 den Zug N 200 ,  um die 

Heimreise nach Wien anzutreten . Vorher wollte er noch am 

Haltepunkt de s Zuges die Zugmannschaft , de s herrschenden 

dichten Nebel s wegen , mündlich von der Freistellung des 

Ausfahrsignales verständigen . Auf dem Weg zum Haltepunkt 

grüßte er einen bekannten Reisenden und dabei dürfte er 

dem Gleis 2 zu nahe gekommen sein , sodaß er vom Triebfahr­

zeug des einfahrenden Zuges erfaßt und zur Seite ge schleu, 
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dert �de . Er erlitt einen Bruch eine s Rückenwirbels  so­
wie eine Rißquet schwunde . 

Am 26 . 8 .  bemerkte der 26 Jahre al te Zugführer de s Bahn-
hofes Wörgl bei der DUrchfahrt des Zuges D 68 im Babnhof 
Matrei , daß die Gepäckwagentür aus der Führung gerissen 
war . Er zog sofort (um 1 4  Uhr 00) die Notbremse . Del.' Zug 
kam · auf der Sill brücke zum Stehen und der Zugführer be-
mühte sich gemeinsam mit dem Gepäckschaffner die Türe in 
die Laufschiene einzuheben. Doch l öste sich beim Anheben 
die Tür nun zur Gänze aus der Führung und fiel dem Zugfüh­
rer , der wegen des :3::-ückengeländers nicht ausweiche n kannte , 

auf den Oberkörper . Der Arzt stellte spät�� eine Kontusion 
des BrUstkorbes fest .  

Unfälle durch Elektrokarren 
Nach Ankunft des Zuges 6 02 0  am 17 . 9 .  um 1 8  Uhr 1 5  im 

Bahnhof Wel s ,  begab sich der 50 Jahre alte Zugführer de s 
Bahnhofes Wels zum Triebwagen . Pl ötzlich hörte er hupen und 
im selben Augenblick erhielt er einen Schlag am linken Fuß . 
Er stürzte und wurde von d.em E- Karren , der ihn angefahren 
hatte , mitgeschleift . Im Krankenhaus wurde ein Bruch des 
linken Unterschenkels und mehrere Hautabschürfungen . fest� 
gestell t .  

Abspringen 
Ein Güterzugschaffner des Bahnhofes Attnang-��chheim , 

24 Jahre alt ,  fuhr am 27 . 7 .  um 9 Uhr 50 mit dem Zug 5 388 , 
Im Bahnhof Attnang-Puchheim, auf Gleis 1 0 ,  al s  der Zug lang� 
samer fuhr , sprang der Eedienstete in Höhe de s Po stgebäudes 
ab . Der Bedienste te stürzte , weil sich vermutlich der Man­

tel verfangen hatte , \iObei er noch einen kräftigen Stoß an 

der linken . SchuliBr verspürte . Im Krankenhaus wurden mehrere 
Verletzungen des linken Fuße s fe stge stellt .  

Bahnhofsdienst 

Zweimal fragte am 29 . 1 2 . um 1 7  Uhr 45 ein 41 Jahre alter 
Verschieber des Bahnhofes Landeck den Lokführer de s Zuges 
2712 , ob die Heizung ausgeschaltet wäre . Nachdem der Lok-

J3S 
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führer beidemale bejahend geantwortet hatte , zog der Ver­

schieber den Stecker der Zugheizung aus der Steckdo se her­

aus .  Es gab einen starken Flammenbogen , der dem Verschieber 

den Handrücken verbrannte . In der Folge mußte der Verschie­

ber erbrechen und bekam Schwindel und Herzbeschwerden . 

Elektrodienst 

Am 27 . 1 0 . um 1 0  Uhr - 45 war eine Partie der Fahrleitungs­

meisterei Golling mit dem Auswechseln von Isolatoren an der 

1 1 0  kV Übertragungsleitung Steindorf - St . Johann beschäf­

tigt .  Für diese Arbeiten war die Schleife 1 der Leitung aus­

geschaltet und bei Mast 295 geerdet .  Auf Mast  )02 stand ein 

37 Jahre alter Elektriker der Elektro streckenleitung Linz 

auf dem oberen Seil der Schleife 1 und hiel t  sich am Auf­

hängebügel fest .  Infolge eines plötzlichen Induktionsstro­

mes verkrampften sich beide Hände des Elektrikers und er 

konnte erst mit Hilfe eine s anderen Bediensteten befreit wer­

den .  Die Ur'sache des Unfalles war die Tatsache , daß die Er­

dung der Schleife l '  nicht in Sichtnähe , sondern in 2 km Ent­

fernung von der Arbeitsstelle durchgeführt worden war . 

Ein 49 Jahre alter Elektriker der Elektro streckenleitUng 
. 

Villach sollte a.m 1 0 . 5 .  im Bahnhof Graz-Verschiebebahnhof ,  

zwischen Gleis 1 56, und 1 58 ,  mit zwei weiteren Bediensteten 

die neue Platzbeleuchtung in' Betrieb nehmen und die alte ab-u , 

tragen . Um die alte Platzbeleuchtung abzutragen , mußten die 

Freileitungen von den Holzmasten abgeklemmt und die Holz­

masten selbst umgelegt werden. Mit einem Schraubenzieher un­

tersuchte der Elektriker die Holzmasten .  Die Untersuchung 

schien po sitiv und die Partie machte ' sich an die Arbeit .  Um 

1 4  Uhr 1 0  brach der Mast de.s Elektrikers um ; allerdings fiel 

die ser auf das Dach eine s Dienstwagens , sodaß der Bedien­

stete lediglich Verletzungen am recl;l.ten Unteram erlitt . Die 

Untersuchung des Mastes zeigte , daß er zwar eine ca . 1 cm 

starke einwandfreie Schale besaß�  die der Schraubepzieher 

nicht durchstoßen hatte , hingegen der Kern des Mastes voll­

kommen zerfallen war . 
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2 .  Pri va tba.rJ.nen 

Am 27 . 8 .  um 1 3  Uhr 5 0  sollte beim Verschub de s Zuge s 

5582  ir.;: Bahnhof Voi tsberg eine Wagengruppe von 3 Wagen 

über Weiche 4 abge stoßen und auf eine im Gleis 4a stehende 

Wagengruppe von 8 Wagen angehär�t werden . Ein 29 Jahre 

alter Güterzugschaffner legte einen Hemmschuh 65 m von , 

der stehenden Gruppe und trat hierauf ins Glei s ,  um die 

heranrollenden_ Wagen an die stehende Wagengruppe anzuhän­

gen . Mittlerweile wurde der erste Wagen zwar aufgefangen , 

doch rutschte der Hemmschuh ca. 2 m zum Schienenstoß und 

verkleIll.Inte sich dort . Nun sprang da,s gefangene Rad über 

den Hemmschuh und der Wagen entglei ste mit einer Achse . 

Der Verschubteil drückte den ersten Wagen jedoch wei ter 

und stieß auf die stehende Wagengruppe an , wobei der be­

reits im Gleis  stehende Schaffner "Rißquetschwunden und eine 

Beckenprellung erlitt .  

Ein 3 7  Jahre al ter Weichenwärter des Bahnhofes Köilach 

hatte am 1 9 . 1 1 .  die handge stellten Weichen zu bedienen . 

Im Verlauf seiner Tätigkeit  söllte er um 20 Uhr 20  �u einer 

auf Gleis 1 stehenden Diesellok gehen , zu welchem Zweck er 

Gleis  2 überschreiten mußte . Dabei wurde er , weil er nicht 

genügend Aufmerksamkeit  walten ließ , von einem in Gleis 2 

geschobenen Verschubteil niederge stoßen und kam zwi schen 

das Gleis zu liegen. Trotz sofortiger Maßnahmen aller Be­

teiligten wurde ihm das linke Bein unterhalb de s Knies  ab­
getrennt . 

Am 28 . 6 .  wurden im Bahnhof Deutschfeistritz ausgewech­

selte Altschienen , um sie zu entfernen , mi ttels einer Motor­

draisine d�6 Gleis entlang gezogen . Um ein Hängenbleiben 

mit den Laschen bei den Verbindungsstangen zu verhindern , 

hob ein 58 Jahre alter Bahnhelfer die gezogenen Schienen 

mit einer darunter gehaltenen o Eisenstange . Er blieb jedoch 

damit an der Schienenlasche o hängen und stürzte , wobei er 

sich Prellungen und Hautabschürfungen zuzog . 
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3.  Anschlußbahnen 

Ein 53  Jahre al ter Oberbauarbeiter der Anschlußbahn 

Timelkam-Ampfl wang wurde am 1 8 . 6 .  um 7 Uhr 40 im Bahnhof 

Ampflwang bei \veiche 1 0  vom Trittbrett eines Wagen erfaßt ; 

seine heiden Füßa wu.rden überfahren • .  Als Folge des Un­

falle s mußte ihm der rechte fuß bis zum Knöchel amputiert 

werden . 

4 .  Po st- und Telegraphenverwaltung 

Telegraphendienst 
Ein 1 8  jähriger Bediensteter des Bautrupps Neusiedl am 

i See : war am 22 . 6 .  vormittags im Ortsnetz Halbturn mit dem 
Aufstellen von Telegraphenmasten Oeschäftigt . Durch die 
körperlich schwere Arbeit  und die hohe Temperatur aIlJ. Un­
fall stage wischte sich der Bedienstete öfter mit der bloßen 

und vom Teeröl verschmierten Hand den Schweiß aus dem Ge­
sicht . In den späten Abendstunden trat infolge der Reiz­
wirkung des Teeröl s auf die Haut und der Einwirkung der 
Sonne:abe strahlung eine heftige Entzündung der linken Ge­
sichtshälfte auf . 

Am 1 . 1 0 . um 1 0  Uhr 30  war ein 47 Jahre alter Ämterpfle­

ger de s Verbundamte s Dornbirn mit Überholungsarbeiten am 
VorwähJ.erge stellrahmen des Verbundamtes Dornbirn beschäf­
tigt . Al s Reinigungsmittel verwendete er anstatt Petroleum 
ein leicht brennbares Benzingemisch. Durch einen betriebs­
mäßig auftretenden elektrischen Funken wurden die entstan­
denen Benzindämpfe entzündet .  Beim Versuch die Flammen zu 
löschen , kippte sich der Bedienstete die restliche Flüssig­
keit  noch über die rechte Hand.  

Am 6 . 1 0 . wurde vom Bautrupp Neusiedl am See ein Kabel­
fehler in der Ei senstädterstraße in �eusiedl am See provi­
sori sch behoben. Der 51 Jahre alte, Bautruppführer 1?efand 
sich mi t dem Entstörer in der Spleißgrube . Als sich dies'er 
um 1 7  �. 50 aus seiner bi sherigen Hockstellung aufrich­
tete , streifte er den Bautruppführer mi t seiner Arbeits­
jacke . Dabei durchbohrte der Entstörer dem Bautruppführer 

. 

mi t einem in der Arbeitsjacke befindlichen Schraub\enzieher 
die rechte Ohrmuschel . 
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Eeim Durchbruch durch eine Giebelmauer zur Herstellung 

eines Telephonanschlusses berührte am 26 . 1 1 . ein 36 Jahre 

alter Telegraphenarbeiter des Telegraphenbauamtes  Wien 2 

um 1 3  Uhr l5 mit dem Kronenbohrer die Lichtleitung de s 

Hauses Sc;hwechat ,  .Pritlz Eugenstraße 6 .  Es gab einen Knall 

und einen Feuerschein . Dem Eediensteten drang bei dem 

Kurz schluß Kalk:':' und l1ör tel s taub in beide Augen. 

5 .  Kraftwa�endienst 

Ein ID.i t der Wagenpflege betrauter 52 Jahre alter Ee­

diensteter klappte am 5 . 7 .  um 7 Uhr 20 die Motorhaube ei­

nes Autobusses hoch und beugte sich über den laufenden 

Motor . Durch die Vibration fiel die Hotorhaube herunter 

und verletzte den Eediensteten am Hinterkopf . Da sich sol­

che oder ähnliche Fälle öfter ereignen , wäre einerseits 

besondere Vorsicht geboten bzw . die Hilfestellung eines 

zweiten Eediensteten erforderlich. Weiters wären techni­

sche Maßnahmen zu treffen , daß die Motorhaube gegen unbe­

absichtigtes Ausrücken verriegelt werden kann . 

c. Eesondere Vorkommnisse 

Am 1 0 . 9 . wLttde auf den Bahnpo sten des Zuges Eezau- Eregenz 

ein Raubüberfall verübt .  Um 19  Uhr 30 .  , kurz nach Verlassen 

der Station Langen - Euch, betrat ein mit zwei Messern bewaff­

neter Mann durch die unverschlo s sene Tür den Wagen und stürzte 

sich auf den 59 Jahre al ten Po stadjunkten des Eahnhofes Bregenz . 

Der Eedienstete setzte sich trotz mehrere lebensgefährlicher 

Messerstiche erfolgreich zur Wehr , sodaß der Räuber , ohne 

Eeute gemacht zu haben , flüchte te . Der Postadjunkt zog hierauf 

noch die Notbremse und brach sodann , durch den hohen Elutver­

lust geschwächt , bewußtlos  zusammen . 

D .  Eerufskrankheiten 

Ein 59 Jahre alter Dreher i st seit 1 938  in der Hauptwerk­

stätte Floridsdorf beim Drehen und Schieifen von Graugußwerk­

stücken beschäftigt . Die Untersuchung am 26 . 5 .  ergab einen 

Eefund, der im Sinne einer Pneumokonio se zu werten war . 
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Ein 58 Jahre al ter Ze.rl eger der Hauptwerkstätte st.  Pöl ten 

ist  seit 1 964 mit dem Zerlegen und Sortieren von Alteisen 

und Buntmetallen beschäftigt .  Seit 1 962 hatte er mit Farb­

lösemitteln zu tun . Er hat einen ekzemartigen Ausschlag und 

leide t  an Jucken und Brennen. 

V. Maßnahmen zur Verhütung von Berufskrankheiten 

A. Österreichi sche Bi.uidesbahnen 

Die periodi schen Untersuchungen der gesundheitsgefährdeten. 

Bediensteten wurden , so wie im Vorjahr , von insgesamt 1 2  Un­

tersuchungsstellen , die sich auf alle 4 Direktionsbereiche 

verteilen , durchgeführt .  

Die Gesamtzahl der Untersuchungen i st im Berichtsjahr ge­

genüber dem Vorjahr um ca. 3 % auf 5 . 264 gefallen und ent­

spricht nunmehr wieder dem langjährigen Durchschnitt .  

Die von den Untersuchungsstellen einge sandten Befunde 

wurden unter der Lei tung des Sani tätschefs übe�prüft und die 

notwendigen Maßnahmen in Berücksichtigung der Ergebnisse der 

Kontrolluntersuchungen veranlaßt .  

Bei der Auswertung der Befunde waren drei Gesichtspunkte 

maßgebend . 

1 .  Anzeichen einer beruflichen Schädigung , 

2 .  Sonstige Krankheitssymptome , 

3 .  Befunde ohne Besonderheiten . 

Zu 1 :  Bei den Untersuchungen wurden 55 Verdachtsfälle bz\v .  

leichte Anzeichen einer Berufskrankheit fe stge stellt .  Davon 

'-laren 47 leichte , nicht anz.eigepflichtige Fälle .  In 8 Fällen 

wurden von den Untersuchungsstellen ärz tliche Anzeigen über 

eine Berufskrankheit  erstattet .  Yon diesen Verdachtsfällen 

entf:telen auf : 

Staublungenerkranlsungen 7 Fälle ,  bei denen eine netzförmige 

Lungenzeichnung festgestellt  wurde . In 3 Fällen wurde eine 

ärz tliche Anzeige über eine Berufserkrankung erstatte t .  Die 

betroffenen Bediensteten wurden von ihrer staubgefär...rdeten 

Verwendung auf dauernd abgezogen . In allen anderen Verdachts-
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fällen ergaben wiederholte Röntgenaufnahmen jedoch keinen 
sicheren Anhaltspunkt für das Be stehen einer Berufskrank­
heit .  

Bleierkrankungen 1 0  Fälle , in denen die klini schen Untersu­
chungen zwar keine Anzeiohen 'einer gesundheitlichen Schädi­
gung ergaben , doch wie sen die Blut- und Harnuntersuchungen 
po sitive Befunde auf . Sofortige Nachkontrollen und in eini­
gen Fällen zeitwe1se s  Ausse tzen mit "Bleiarbeiten wurde ver­
anlaßt. 

Benzolerkrankungen 33 Fälle positiver Benzolsymptome , die 
sich bei späteren Nachkontrollen als unbedeutend heraus­
stellten . 

An Taubhei t  grenzende Schwerhörigkeit 1 Fall ,  wobei eine ärz t­
liche Anzeige über eine Berufskrankheit erstattet wurde . Es 
ist  die s  ein Ke sselschmied bei der Zugförderungsstelle Sigmunds­
herberg . Der Bedienstete wurde für da.uernd von der gesundheits­
gefährdeten Ver�endung abgezogen . 

Hauterkrankungen 4 Fälle , in denen auch eine ärz tliche An­
zeige einer Berufskrankheit  erstattet wurde . Auch die se Be­
diensteten wurden von der gefährdeten Verwe,ndung abgezogen. 

Zu 2 :  Im Berichtsjahr wurden von den Untersuchungsstellen 1 51 
sonstige Erkrankungen fe stgestell t ,  bei denen zwar keine be­
ruflichen Schäden , doch sonstige krankhafte Veränderungen auf­
gezeigt wurden . In diesen Fällen empfahlen die Untersuchungs­

stellen weitere ärztliche Behandlung . Die Befunde wurden mi t 
Empfehlungen , wie röntgen de s Magens , fachärztliche Behandlung 
oder stationäre Krankenhausbehandlung , an den zust,ändigen 
Bahnarzt weitergeleite t ,  der dann die weitere ärztliche Ver­
sorgung des Bediensteten veranlaßte ,. Herz- und Kreislaufstö­
rungen , Krankheiten de s Stoffwechsel s und de s Blutes ,  sowie 
Erkrankungen des Magens sind immer noch die häufigsten Er­
krankungen , die bei den Kontrolluntersuchungen festge stellt 
werden. 

Zu 3 :  Bei 5058 Fällen gaben die Untersuchungen keine Veran­
lassung zu weiteren Maßnahmen. Krankhafte Veränderungen wur- ' 
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den zwar in einigen Fällen fe stge stell t ,  eine wei tere ärz t­

liche Behandlung jedoch nicht beantragt . Dies  ist  vor allem 

o.aIJ:1 der Fall , wenn der betreffende Bedienstete bereits in 

ärz tlicher Behandlung steht . 

Die Ge samtuntersuchungsko sten beliefen sich im Berichts­

jahr auf S 204 . 479 , 25 .  

Krankhafte Befunde 

Erkranku.."1g'en der �tm��g sorgane 8 

Magen- und Darmerkranku..�en 1 6  

Herz- lild Krei slaufstörQ�een 46 

Erkrankungen der Leber , Niere und Gallenblase 1 0  

Krankheiten des Stoffiiechsel s  ��d de s Blutes 21  

Rheumatismu � un d  Arthro sen 3 

Nasen- , Hal s- und Ohrenleiden 4 

Ha.utkrank..�ei ten 6 

Sonstige Erkrankungen (Augen , Nerven usw. ) 37 

S u m ' m  e . 1 51 . 
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E .  Sonstige (Privat- ) Bahnen 

1 .  Lokalbahnbetriebe der Firma Stern & Hafferl 

Im Hinblick auf die Tätigkei t  und die Wahrnehnungen 

auf dem Gebiete des Dienstnehmerschutzes  mlrden zur Ver­

hütung von Berufskrankheiten bei Anfall von ge sundheits­

schädigenden Arbei ten den betreffenden Dienstnehmern ent­

sprechende Nat"liralzulagen (Milch etc . ) gewährt . Der Ver­
dacht einer Borufskrankhei t  be steht bei keinem der Dienst­

nehmer . 

2 .  Graz-Köflacher Ei s'enbalm- und Bergbauge seIl schaft 

Alle Arbeiten , die ge sundheitliche Schäden der Arbeit­

nehmer zur Folge haben können , werden nur kurzzeitig und 

, ... ei tgehendst im Freien durchgeführt .  Den Bediensteten ste­

hen außerd.em Schutzkleider in genügender Menge zur Verfü­

gung . Alle ge sundheitsgefährdeten Bediensteten werden peri­

odisch untersucht , sodaß alle Vorkehrungen getroffen sind , 

um Berufskrankheiten nach Möglichkeit  auszuschließen. 

3 .  A . G. Lokalbahn Payerbach-Hirschwang 

Kein Dienstnehmer i st durch eine anzeigepflichtige Be­

rufskrankheit  gefährdet .  

4 .  Steiermärkische Lande sbahnen 

Auf Grund der zur Verhütung von Berufskrankheiten in 

den verga�enen Jahren vorgenommenen kommissionellen Be­

triebsbesichtigungen der Werkstätten waren weitere techni­

sche und medizinische Vorbeugungsmaßnahmen im Jahre 1 965 

nicht erforderlich. 

5 . Salzburger Stadtwerke - Verkehrsbetriebe I Lokalbahn 

Die mit dem Streichen der Hasten beschäftigten Dienst­
nehmer erhal ten auf Ko sten de s Betriebe s  eine Milchzutei­

lung . 
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6 .  Bei der Raab-Ödenburg-Ebenfurter Eisenbahn, 
Montafonerbahn, 
Achenseebahn, 
Payerbach-Hirschw&16 und der 
Wiener Lokalbahn A . G .  

werden die Bediensteten , soweit gefährdende Arbeiten durch­
geführt werden , mit den erforderlichen Schutzkleidern so­
wie Schutzeinrichtungen be teilt und eingehend über die 
Arbeitsdurchführung belehrt . Krankheitsfälle traten im 
Berichtsjahr nicht auf . 

c .  AnschlMßbahnen 

1 .  VOEST A.  G .  

1 8  Schweißer und 4 Maler sind bei  ihrer derzeitigen Ar­
beitsverrichtung einer Gefährdung durch eine Berufskrank­
heit ausgesetz t .  Die se Dienstnehmer sind jedoch weder einer 
Berufskrankheit  verdächtig noch wurde eine solche bei ihnen 

festge stell t .  Zur Verhütung von Berufskrankheiten. wurde den 
einzelnen Dienstnehmern Schutzkleidung sowie Schutzmaske 
(für Maler ) zur Verfügung gestellt .  Die Dienstnehmer wer­
den außerdem regelmäßig zur ärztlichen Untersu9hung heran­

gezogen und besonders Gefährdeten ein Kuraufenthal t in Bad� 
Ischl oder Bad-Gastein ermöglicht . 

2 .  Schoeller-Bleckmann Stahlwerke A . G. , Mürzzuschlag, Stmk. 

In den Ladestationen für E-Karren sind 2 Karren- und 
Akkuschlosser beschäftigt , welche fallwei se Instandsetzungs­
arbeiten an Bleiakkumulatoren vornehmen. Die se Belegschaft s­
mitglieder wer��n zweimal jährlich vom WeIksarz t ' untersucht . 
Des w'ei teren erhal ten sie vom Werk täglich. 0,.5  Liter Voll­
milch. ' 

3 .  Wolfsegg-Traunthaler Kohlenwerks A .G .  

Es ist  keiner der Arbeiter oder Ange stellten einer Ge­
fährdung durch eine anzeigepflichtige Berufskrankheit  aus­
gesetz t .  Vorbeugunsmaßnahmen mußten daher nicht getroffen 
werden. 
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4 .  Bei den lu"lschlußbar.nen und Ba..1men mi t be schränkt öffent­

li chem Verkehr sind Dienstnehmer , die infolge ihrer Ar­

bei t sverri chtung (Ans trei cherarbei ten , Hantieren mi t blei­

o der blei säurehäl tigem Haterial ) e iner Gefährdung durch 

anz eigepfli chtige Berufskrankhei t en ausge s e t z t  sind , nur 

zu e inem geringen Teil be schäftig t .  Sowe i t  e s  no twendig 

erschein·� , erhal ten die ge fährde ten Dien stnehmer zum 

Schutz der Rände und Arme e ine Hautcreme sowie eine Atem­

s chutzmaske und e ine Schutzbrille gegen Säure spri tzer . 

Einz elne Be triebe s,tellen ferner täglich 0 , 5  Li ter Mil ch 

zur Verfügung . Außerdem werden die se Diens tnehmer perio­

di sch e iner werks- o der bahnärztlichen Kontrollunter­

suchung unterz ogen . Vorläufig i s t  in die sem Verkehr szwaig 

no ch kein Verdacht auf e ine Berufskrankhei t s schädigung 

aufge schi enen . 

D .  S traßenba�"len 

1 .  Wiener S tadtwerke - Verkehr sbetriebe 

Alle durch Berufskrankhei ten gefährde ten Dienstnehmer 

sind in einer eigenen Kartei erfaßt . Neu eintre tende und 

aus scheidende Diens tnehmer werden auf ihren Ge sundhei t s­

zustand kontrollunter sucht . Je nach Art ihref :Be s chäfti­

gung werden die durch eine Berufskrankheit Gefährde ten re­

gelmäßig in drei- , se chs- und zwölfmonatlichen Abständen 

ärz tl i ch un tersucht .  Wei ters werden die Werks tätten in 

ver schie denen Zei tab ständen begangen und sol che Werks tät­

ten b e s onders besi chtig t ,  in denen der Verdacht einer Be­

rufskrankheit durch e inen Erkxankungsfall b e steht . 

2 .  Grazer Stadtwerke A . G .  - Verkehr Sbetriebe 

Zur Verhütung von Berufskrankhei ten werden nur Bolehe 

Farben , Verdünnungsmittel und Kl ebe stoffe verwende t ,  die 

frei von den in § 1 der Benz o lverordnung (BGBl . I .  Nr . 

205/34)  bezeichne ten S to ffen und hinsi cht l i ch der Farben 

auch frei von Blei sind . Wei ter s werden nur sol che Me tall­

legierungen zum Ausgießen der Lagerschal en für Straßenbahn­

wagen verwende t ,  die frei von Ble i  sind . 

III-20 der Beilagen XI. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 41 von 73

www.parlament.gv.at



- 38 -

3 .  Lin�er Elektrizitäts- und straßenbahn A . G  .. 

Alle Dienstnehmer , deren Gesundheit durch Arbei ten mit 

giftigen Stoffen gefährdet i s t , werden periodi sch ärz tlich 

untersucht und betreut . \vei ters wird an die se Dienstnehmer 

an jedem Arbeitstag ko stel o s  1 Li ter Vollmilch ausgegeben . 

4 .  Innsbrucker Verkehrsbetriebe A . G .  

Die in der Spri tzlackiererei be schäftigten Diells tnehmer 

werden halbjährlich ärz tlich untersucht . Es konnten keine 

Ge sundheitsschäden , welche auf ihre Be schäftigung zUrück­

zuführen wären , fe stge stell t ,.,erden . 

5 .  Salzburger Stadtwerke - Verkehrsbetriebe , 

Obus- und Kraftwagenlinien 

Die Dienstnehmer der Spritzlackiererei und der Batterie­

werkstätte werden vierteljährlich ärz tlich untersucht ; 

außerdem erhal ten sie , sowie die Bediensteten der Re,ifen­
werkstätte und der Ersa tzteih'läsche an jeder.! ,Arbei tstag 

auf Ko s ten de s Unternehmens 1 Li ter }lilch.  

6.  Straßenbahnbetriebe de s Unternehmens Stern & Hafferl 

Bei A..'1fall von ge sundheitsschädigenden Arbeiten wird 

den be treffenden Diens tnehmern eine entsprechende Natural­

zulage (Hilch etc . ) ge\'lährt .  

E .  Po s t- und Telegraphenverwal tunß 

Zur Verhütung von :Berufskrankheiten wUl.'den im Jahre 1965 
in sge samt 637 Bedienstete einmal , 61 0 Bedienstete zwe imal , 

31 :Bedienstete dreimal und 28 :Be dienste te viermal Kontrollun­

tersuchungen unterzogen . Die Unter suchungen wurden von An­

s tal t särz ten (mit Einholung eine s Harn- und Blutbilde s ) , Fach­

ärz ten in Kliniken (in Wien an der Klinik Fellinger) und Qei 
Ge sundheitsämtern durchgeführt .  Eine Berufskrankheit wurde 

bei ke inem der untersuchten Bedienste ten fe stge stellt . Ledig­

lich bei 2 Be di.ens te ten der PBL Salzburg wurde seitens de s 

Ge sundhei tsamte.s Salzburg empfOhlen , sie einer nicht al s , ge­

sundhei t sgefährdend anzusehenden .'l'ätigkei t zuzuführen. 

III-20 der Beilagen XI. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)42 von 73

www.parlament.gv.at



- 39 -

F .  Luftfahrt 

1 .  Austrian Airline s 

Die ge sundheitsgefährdeten Lackierer werden periodisch 

ärz tlich untersucht . Die zu Triebwerksprobeläufen abge-­

stellten DienstnehmeJ; werden mit wirksamen Gehörschutz­

mitteln ausge stattet .  

2 .  Flughafen Wien Betriebsge s . m. b . H. 

Die ge slli�dheitsgefährdeten Lackierer (Blei , Benzol u . dgl . ) 
und Mechaniker (Blei ) werden periodi sch ärz tlich untersucht 

und es wurde kein Verdacht einer die sbezüglichen Berufs­

krankheit festge stell t .  Die Dienstnehmer wurden erstmalig 

einer audiometrischen Untersuchung se_i tens der Allgemeinen 

Unfallversicherungsanstal t ,  Abteilung für Berufskrankheiten 

und Berufskrankheitenhekämpfung , unterzogen . 

VI . Oft wiederkehrende Verstöße gegen Unfallverhütungs- und unfall­

verpütende Dienstvorschriften 

Österreichische Bundesbahnen 

1 .  Verstöße gegen die Unfallverhütungsvorschrift 

A 40 

2 . 1 . 1 . 1  Jeder Bedienstete hat die Be stimmungen der UVV gewis­

senhaft zu 'befolgen , alle  Einrichtungen sowie Schutz­

kleider und dergleichen , die zum Schutze der Gesund­

heit  und des Lebens geschaffen oder beigestell t werden,  

zweckentsprechend zu benützen , sorgfäl tig zu behandeln , 

in diesem Sinne auf Mitbedienstete und Bahnfremde ein­

zuwirken und sie vor drohenden Gefahren zu warnen ; er 

darf sich und andere weder bei der Arbeit noch auf dem 

Wege vom und zum Dienst gefährden . 

2 . 1 . 4 . 1  Der örtlich Aufsichtsführende hat unter persönlicher 

Verantwortung die für die Unfallverhütung erforderli­

chen Sicherungsmaßnahmen durchzuführen . Er hat die not­

wendigen Wei sungen ZU erteilen und darauf zu achten , 

daß alle der UVV dienenden Anordnungen befolgt werden ; 

er darf ein der UVV widersprechende s Verhalten nicht 
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dulden . Wei ters hat er sowe i t  al s möglich darauf zu 

achten , daß die einzelnen Bediens teten zu den ihnen 

zuge teil ten Arbei ten befähigt sind , daß die Werkzeuge 

und Einrichtungen für die Arbeit geeigne t IDld die bei 

der Arbeit erforderlichen S chut-zvorrichtungen in ge­

nügender Anzahl und in brauchbarem Zustand vorhanden 

sind und verwende t werden . 

2 . 2 . 7 . 4  Zum Schutz der Augen sind gegen Staub , Spl itter usw . 

Augenschutzgeräte (Brillen , Schutz schilde ) zu verwen­

den . 

2 . 3 . 2 . 1  Al s weg zu und von der Arbe i t sstätte sind grundsätz­

lich nur Ivege und Bahnanl agen zu benützen , die auch 

für die Allgemeinheit zugelas sen sind . 

Auf Fahrzeugen , insbe sondere auf deren Tri ttbre ttern , 

Aufstiegen , Plattformen , Bremsers tänden u . dgl . i st 

s te t s  ein sicherer Stand einzunehmen , um bei . ruckarti­

gen Bewegungen den Hal t nicht zu verlieren . Die Be­

dienste ten haben auf Trit tbrettern und Verschiebertrit­

ten immer mit beiden Füßen zu stehen und sich am Hand­

griff fe stzuhal ten . 

�uß in gebückter Stellung in oder aus dem Gle i s  ge tre­

ten werden , so sind die Kupplexhandgriffe zu verwenden. 

Gefährlich und daher verbo ten i st : 

( 1 ) Wei te s  ' Hinausbeugen aus Fahrzeugen , 

( 2 )  bei Vo�beifahrt an durch weißen Anstrich gekenn­

zeichne ten ort sfe s ten Gegenständen s:Lch aus Fahr­

z eugen hinauszubeugen , s m,rie auf läng s sei tig ange­

brachten Tri ttbre ttern oder Aufstiegen zu stehen ,. 

( 3 )  bei Vorbeifahrt an durch weißen Ans trich mit ro ter 

Zickzacklinie gekennzeichne ten ortsfe sten Gegen­

ständen sich auf einem Fahrzeug so aufzuhal ten , 

daß Teile de s Körpers tl'ber die Begrenzungslinie 

hinausragen . 

(4)  Sitzen auf Puffern , Kupplungen , Tri ttbrettern 

u . dgI . , 

( 5 )  sich auf Fahrzeuge so zu setzen , daß die Beine nach 

außen herunterhängen , 
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( 6 )  sich an Fahrz euge anzuhängen , 

(7 ) Stehen a.uf Puffern , Kupplungen , Eremse r si t z en und 

Übergangsbrücken sowie gle i chz e i tige s S tehen auf 
Tri t tbre ttern zweier Fahrzeuge , 

(8 )  auf Dächer , Ke s sel , Ladungen von Fahrz eugen , Was­

ser- o der Kohlenkasten von Lokomo tiven und Ten­

dern zu steigen o der auf ihnen achtl o s  zu verwei­

len , 

( 9 )  Anlehnen an Türen ( sowe i t  die se nicht nach innen 

aufschlagen) , achtlo se s  Öffnen von 1lüren , Stütz en 

auf Türgriffe o der Türr��en sowi e  bei nicht fe s t­

gelegten Türen das Stehen o de�' Si tzen in Türöff­

nungen und Hinausbeugen aus die sen . 

Auf- und Abspringen i s t  verboten ; solange Fahr z euge 

rascher al s mi t Schri t tg e schwindigkei t  rollen . Bei 

SC�illee und Gla t t e i s  i s t  erhöhte Vor si cht no twendig . 

Das Kuppeln vom Trittbre tt aus und das Kuppeln während 

der Bewegung ohne Verwendung von Aushebe s tangen o der 

Ausheb egabeln i s t  Untersagt . 

Beim Kuppeln i s t  auf die Hinderni sse in o der neben den 

Glei sen zu achten . 

2 .  Unfallve.rhütung svorschrift 

UVV� IV § 2/1 

Das Dach von Fahrzeugen , die sich unter spannungsfüh­

renden Fa��l e i tungen befinden , darf nicht be treten 

werden . 

UVV-V § 8 

Zum Arbe i ten dürfen nur geeigne te und in gutem Zus tand 

befindliche Werkzeuge verwende t werdelll . 

3 .  Vers t öße gegen die Dienstvor schrift V 2 

P 1 52 Das Kennzeichen "Räumarbei t  e instellen" be steht aus 

einem an einer abwe chselnd schwarz und weiß ge stri che­

nen Stange angebrachten l iegenden weißen Kreuz mi t 

schwarzen Enden . Es b e z e i chnet di e S tell e , ab der das 
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Schneeräumgerät außer Tätigkeit  gesetz t sein muß und 

ist 20 m vor dem Gefahrenpunkt aufgestell t .  

4 .  Verstöße eegen die Allgemeine Dienstnehmerschutzverordnung, 

BGB1 .Nr . 265/1 951  in ßer Fassung de s BGB1 . Nr .  32/1 962 

§ 2 

§ 8 Abs .  1 

Abs .  2 

Arbei tsräume müssen so beschaffen sein , daß auf 

� darin beschäftigte Person mindestens 1 2  m3 

Luftraum und mindestens 2 m2 Bodenfläche ent­

fallen . Bei einer Verunreinigung der Luft durch 

Staub , Dämpfe oder Gase , bei Verwendung gesund­

heitsschädlicher stoffe , bei erhöhter Wärmeein� 

wirkung oder sonstigen erschwerenden Arbeitsbe­

dingungen , muß der auf eine Person entfallende 

Luftraum mindestens 1 5  m3 betragen . 

Fußböden in Be triebsräumen müssen der Eigenart  

de s Betriebe s angepaßt sein und dürfen keine Un­

ebenheiten aufweisen. Fußböden müssen leicht 

reinzuhal ten und aus Material herge stell t sein , 

das den auftretenden Beanspruchungen genügt und 

durch �bnützung tunlichst nicht schlüpfrig wird. 

Schlüpfrige oder glatte Stellen sind , soweit e s  

die Betriebsverhältnisse ge statten , aufzurauhen 

oder mit einem geeigneten Bela.g zu versehen . 

Arbeitsräume sollen im allgellieinen einen die 

Wärme Bchlecht leitenden Fußboden haben . Ist 

dieser jedoch aus Stein , Beton- oder Lehmestrich 

hergestell t ,  so i s t  an den ständigen Arbeitsplät­

zen ,  sofern dies  nicht aUs besonderen Gründen 

ausgeschlossen erscheint •. ein wärmoi solierender 

Bodenbelag anzubringen , der nach Möglichkeit so 

zu versenken ist , daß seine Oberfläche in der 

Fußbodeneb�ne liegt . 

§ 1 4  Abs .  1 Lüftung , Heizung sowie die relative Luftfeuchtig-

kei t sollen naCh Möglichkei t  derart aufeinander 

abgestimmt sein , daß im Arbeit sraum, soweit e s  

die Art der Arbeiten zuläßt , ein erträgliche s Ar­

beitsklima herrscht . 
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Aba .  2 Wenn e s  die besonde:ren Eetriensverhäl tni sse er­
forde:::n ,  kann die zuständige 13ehörde eine Klima­
anlage vorschreiben . 

§ 18 Abs .  1 Die Heizeinrichtung'en müssen e ine gleichmäßige 
Raumtemperatur gewährl e i s ten und so eingerichtet 
sein , daß die Dienstnehmer durch strahlende Wärme 
nicht belästigt werden können . 

§ 27 Abs .  1 Elektri sche .Anlagen sind nach den jeweil s gel ten­
den Vorschriften für Elekt:I'Q technik zu errichten , 
instandzuhal ten und zu betreiben , wobei erfordeil'­
lichenfalls  die die sbezüglichen Vorschriften für 
gefährdete Räume , wie fe:lchte und ähnliche , nasse , 
feuergefar�dete o der explo sionsgefährdete Räume , 
anzuwenden sind . 

§ 37 Aba .  2 Bei Arbeiten mi t  leicht entzündlichen Stoffen darf 
innerhalb einer je  nach Erforderni s zu beme ssenden 
Entfernung von der Arbeitsstelle keine Zündquelle 
vorhanden sein . Kann bei Arbeiten und Betriebsvor­
gäneen bei Anwe senhei "c leicht entzündlicher Stoffe 
eine elektro statische Aufladung von Gegenständen 
o de� Personen verursacht werden , sind geeignete 
SchutzillCl.ßnCl.hillen vorzusehen . 

Ahs .  6 Bei Arbeiten mi t giftigen , gifthältigen oder in­
fektiösen Stoffen ist  das Essen ,  Trinken und Rau­
chen verbo ten . In Räume , in denen Arbeiten mit sol­
chen Stoffen vorgenommen oder in denen solche Stof­
fe gelagert werden , dürfen Getränke sowie Eß- und 
R�uchwaren nicht eingebracht werden . Auf die se Ver­
bote ist  durch deutlich sichtbare Anschläge hinzu­
weisen . Dienstnehmer , die Arbeiten unter Verwen­
dung der genannten Stoffe ausführen , sind zu ver­
hal ten , sich vor dem Essen , Trinken oder Rauchen 

. und nach Arbeitsschluß gründlich zu reinigen und 
nötigenfall s  hiefür auch Desinfektionsmittel zu 
verwenden. 
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§ 52 Ab s .  1 In j e dem Be trieb und auf j e der außerhalb de s Be­

trieb s s i tz e s gelegenen Arbei ts stell e i s t  den 

Diens tnehmern ein den hygieni schen Anforderungen 

ent spre chende s Trinkwasser zur Verfügung zu 

stellen .  Den glei chen Anforderungen müssen die 

Trinkwas serentnahme stellen und all enfal l s  zur 

Aufnahme de s Trinkwassers zur Verfügung gestellte 

Gefäße entspre chen . Entnahme s tellen für ni cht 

zum Trinken gee igne te s Was ser sind al s sol che 

deutlich sichtbar zu kennzeichnen . 

§ 53 Ab s .  1 In j e dem Betrieb i st Vorsorge zu treffen , daß 

einwandfre i e s  Waschwas ser zur Verfügung steht . 

Für j e  fünf Dien s tnehmer , die glei chz e i tig ihre 

Arb e i t  be enden , muß ein Waschplatz vorhanden sein . 

§ 55 Abs .  1 Jedem Diens tnehmer i s t  zur Aufbewahrung seiner 

S traßen- , Arbe i t s- und Schutzkleidung ein ausrei­

chend großer luftiger und ver sperrbarer Kasten 

zur Verfügung zu s te l l en , in �em die Kle i dung s­

stücke gegen Einwirkungen , die der Ge sundhe i t  der 

Dienstnehmer abträglich sind , wie Nässe , Staub , 

schädl i che o der übel rie chende Dämpfe ,  genügend 

ge schütz t sein müs sen . 

§ 56 Ab s .  1 In Be trieben , in deren ständigen Be trieb s stätten 

in der Regel mehr al s 20  Dienstnehmer b e s chäftigt 

werden , i s t  zum Aufenthal t in den Arbei t spausen 

und zum Einnehmen der Malhz ei ten ein eigener Raum 
zur Verfügung zu stellen , der in der kal ten Jah­

r e s z e i t  zu beheizen i s t .  Sowe i t  nicht berei s be­

sondere Vor schriften für Betriebe , in denen ge-

sundhei t sge fährdende Arbei ten verrichtet werden , 

bestehen , kann für sol che Be triebe sowie für Be .. 

triebe , in denen aus hygieni schen Gründen das Ein­

nehmen der Malhzei ten in den Arb e i t sräumen ni cht 

tunl i ch er &che int , von der zuständigen ]ehörde 

die Bei s tellung eines Aufenthal t sraume s auch dann 

verlangt werden , wenn in der Regel weniger al s 20 

Dienstnehmer be schäftigt werden . 
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§ 1 07 Abs .  1 Die Dienstnehmer sind verpflichtet ,  Betriebs­

räumlichkeiten ,  Betriebseihrichtungen und Be­

triebsmittel sowie Gegenstände für den persön­

lichen Schutz der Dienstnehmer in einen den Be­

stimmungen dieser Verordnung entsprechenden Zu­

stand zu versetzen und in diesem zu erhalten . 

§ 1 08 Abs .  4 Den Dienstnehmern ist es  verboten , sich an Be­

triebseinrichtungen und Betriebsmitteln zu be­

tätigen , deren Bedienung , Benützung oder In­

standhaltung ihnen nicht obliegt , sowie durch 

ungeeignetes Verhalten sich selbst oder andere 

zu gefährden. 

Abs .  6 Den in der Nähe beweglicher Maschinenteile be­

schäftigten Personen ist das Tragen von frei 

hängenden Kleidern , Schleifen , Bänd.ern sowie lose 

hängenden Haaren verbo ten . 

5 .  Verstöße gegen die MaschinenschutzvorrichtUAßsverordnung. 

BGB1 . Nr .  43/1 961 

§ 3 Abs .  1 Bewegliche Teile von V�schinen , wie Wellen , Kupp­

lungen , Riemen- IDld Seilscheiben , Ketten- , Zahn­

und Speicr.erräder sowie Friktionsscheiben müssen 

im Arbeits- und Verkehrsbereich gegen gefahrbrin­

gende Berührung gesichert sein . Ausgenommen hie­

von sind Stufenscheiben von Drehbänken und von 

Werkzeugmaschinen mit ähnlich angeordnetem An­

trieb , soweit keine Keilriemen verwendet werden ; 

ferner sind ausgenommen Antriebsscheiben von sol­

chen Maschinen , die nicht gemeinsam mit dem An­

triebsmittel in den Verkehr gebracht werden und 

nicht für ortsveränderliche Verwendung bestimmt 

sind. An Maschinen umfaßt der Arbeitsbereich alle 

Stellen , die zum Zwecke der Bedienung oder War­

tung erreichbar sein müssen , und der Verkehrsbe­

reich alle Stellen , die sonst zugänglich sind. So­

wohl der Arbeits- al s auch der Verkehrsbereich er­

strecken sich bis zu jener Höhe , die für die Ee-
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dien��g Qlld Wartung der Maschinen erforderlich 

i s t ,  minde stens aber bis 2 , 40 m über die S tand­

fläche der Maschinen und die S tandflächen der 

die se Bedienenden . 

VII . Schriftwechsel mit Verwal tungsstellen zur Abstellung unfallge­

fähTl i cher Zustände und Vorgänge 

Österreichische Bunde sbahnen 

1 .  Errichtung eines Sonnenschutze s gern. § 1 0  der Allgemeinen 

Dienstnehmerschutzverordnung bei Stellwerken; Z . 1 5980-I/9-64. 

2 .  Genaue Überwachung der Einhal tung der für den Verschub- und 

Zugbegleitdienst vorge sehenen Ausbildungszeiten ; Z . 1 3281 -

I/9-65 . 

3 .  Be schaffung und Verwendung von abrutschsicheren Verladebrücken ; 

Z . 1 5 41 5/1 -I/9-65 vom 6 . 5 . 1 965 . 

Österrei chische Po st- und Telegraphenverwal tung 

Maßnahmen zur Verhütung von Unfällen durch Bundebi sse im 

Po stzustelldienst j Z . 1 3063/1 -I/9-65 vom 9 . 7 . 1 965 . 

VIII .  Maßnahmen zur Verbe sserung der Arbeit sverhäl tnisse in den ein­

zelnen Betrieben und Verkehrszweigen 

Österreichi sche Eunde sbahnen 

1 .  Errichtung eine s Zentral stellwerke s und einer Verschieberun­

terkunft im Ba��hof Hütteldorf - Hacking . 

2 .  Neubau und Inbetriebnahme de s Bahnhofes Selz thal sowie des 

neuerbauten Zentral stellwerkes .  

3 .  Errichtung einer Rollmeisterhütte im Bahnhof Selz thal . 

4.  Inbetriebnahme eines neuerbauten Stellwerke s im Bahnhof Trieben . 

5 .  Errichtung einer Verschieberunterkunft im Bahnhof Villach­

Westbahnhof .  

6 .  Ne�bau der Hochbaubahnmeisterei in St . pölten. 

7 .  Errich tu...�g von Halte stellen in Selker und St . Jakob .  

8 .  Neubau der Bahnmeisterei Ei senerz . 

9 .  Neubau der Bahnmeisterei Grein/Bad Kreuzen . 
> 

1 0 . Neubau der Bahnmei sterei Persenbeug . 
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1 1 .  Errichtung der R�l te stelle Erixen im Tal . 

1 2 .  Errichtung dex Hal te s telle Kitzbühel H .  

1 3 . Neubau der Eah:.1me i s terei und der Ho chbaubahnme i sterei Wien­

v/e s t .  

IX . Re chtli che Grundlagen 

In der nac:h.folgenuen Zusa!!lillenstellung werden die ' im Bericht s­

.jahr · 1:1 Kraft ge tre tenen Ge setze , Ge setze sänderungen ,. Verord­

nungen , Kundmachungen und Erlässe angeführt , die für den Wir­

kungsbereich und die Aufgaben de s Verkehrs-Arbe i tsinspektora­

t e s  von Bedeutung sind . 

A .  Techni scher Arbei t S :3c2'l'.ltz 

Bunde sge setz vom 1 1 .  März 1 96 5  über Sicherheit smaßnahrnen , 

Normali sierung und T�[pisieru.."'lg' auf de::n Gebiete der Elektro­

)Ge (::'ll1ik (Elektrotechnikgesetz ) ; BGBl . Nr .  57 . 

Bunde sge se tz ' vom 1 4 . Juli 1 96 5 , mit dem die straßenverkehrs­

ordnung 1 960  neuerli ch abgeändert wird ( 2 . Straßenverkehrs­

ordrrungsnovelle - 2 .  S tVO-Novell e ) ; BGBl . Nr .  2 2 9 . 

Verordnung de s Bunde smini steriums für Verkehr und Elektrizi­

tät swirtschaft vom 3 .  März 1 965 , mi t der die Durchführungs­

verordnung IV zur EVO geändert \'fird ; BGBl . Nr .  67 . 

Verordnung de s Bundesminist,eriums für soziale Verwal tung vom 

1 2 . März 1 965 , mi t der die Verordnung über den Schutz de s Le­

bens und der Ge sundhei t  von Diens t�le}lI1ern bei der Ausführung 

VOll Sprengarbeiten alJgeändert und ergänz t wird ;  BGBl . Nr .  77 . 

Verordnung de s Bunde sministeriums für Verkehr und Elektrizi­

tätswirtschaft vom 1 9 . Juli 1 965 , mi t der die Flugunfall s­

untersuchungs-Verordnung geändert wird;  BGBl . Nr .  21 6 . 

VerQr��ung de s Bunde sministeriums für Verkehr und Elektrizi­

tätswirtschaft vom 1 9 .  Juli 1 965 , mit der die Zivilluftfahrt­

Such- und Re ttungsdiellstverordnu..71g geändert wir d ;  BGBl . Nr .  2 1 7 .  

Verordnung de s Bundesmini steriums für Handel und Wi ederaufbau 

vom 1 7 . November 1 965 über Kraftfahrzeuge und Anhänger zur Be­

förderung von gefährlichen Flüssigkeiten und über den Verkehr 
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mi t solchen F�'1rzeugen ( Tankfahrzeueverordnung 1 965 ) ;  

BGB1 .Nr .  324.  

Kundmachung des Bundesministeriums fü�' soziale Ve:rual tUllg 

vom 9 .  Feber 1 96 5 ,  betreffend die Aufhebung eines Wortes in 

der Verordnung des Bundesministeriums für soziale Verwaltung 

vom 1 0 . November 1 951 über allgemeine Vorschriften zum Schutze 

de s Lebens ' und der Gesundheit df,1r Dienstnehmer (Allgemeine 

Dienstnehmerschutzverordnung) , BGBI . Nr .  265/51 ,  durch den 

Verfassungsgerichtshof ; BGBI .Ur .  31 . 

B .  Verwendungs schutz 

Bundesge setz vom 3 1 . Härz 1 965 über die Beschränkung der 

Schadenersatzpflicht der Dienstnehmer (Dienstnehmerhaftpflicht­

ge setz ) ; BGBI . Nr .  80 . 

Bundesgesetz vom 7 .  April 1 965 , mit dem das AllgemeIne So­

zialversicherungsge setz a,bgeändert und er�'än�t wird ( 1 5 .  No­

velle zum Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz ) ; BGBI .Nr .  81 . 

Bundesgesetz vom 7 . April 1 965 , mit dem das GebüIaengesetz 

1 957 abgeändert wird (Gebührenge setz-Novelle 1 965 ) ; BGBl .Nr.  87 . 

Bundesgesetz vom 7 .  April 1 965 , mit dem das Familienlasten­

ausgleichsgesetz und das Killderbeihilfenge setz neuerlich ge­

ändert werden} · BGBl . Nr .  88 . 

Bundesge setz vom 1 .  April 1 965 , mit dem das Bunde sgesetz über 

Ersatzleistungen an öffentlich Bedienstete während des Karenz­

urlaubes  aus Anlaß der· !1utterschaft neuerlich abgeändert wird; 

BGBl . Nr .  92 . 

13unde sgesetz vom 28 . April 1 965 über die Anpassung der Pensi'o­

nen (Renten) aus der Pensions- und Unfallversicherung nach 

dem Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz und aus der Pensions­

versicherung nach dem Gewerblichen Selbständigen-Pen�ion8ver­

sicher1.U1gsgesetz (Pensionsanpassungsge setz - PAG) ; BGB1 . Nr .  96 . 

Bundesge setz vom 7.  April 1 965 , mit dem das Gehaltsgesetz 1 956 

neuerlich abgeändert wird ( 1 2 .  Gehaltflge setz-!ii'ovelle ) ; 

BGB1 . 1ir . 1 02 . 

III-20 der Beilagen XI. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)52 von 73

www.parlament.gv.at



- 49 -

Blindesge setz vom 26 . l""lai 1 96 5 , mit dem das Gehaltsge8etz 1 9 56 

neuerlich geändert wird ( 1 3 .  Gehaltsge setz-Novelle ) ; 

EGlIl . NI' • 1 24 . 

Bunde sge setz vom 26 . Mai 1 965 , mit dem das Gehaltsüberl�i­

tungsge setz neuerlich abgeändert wird;  BGBl .Nr .  1 25 .  

Bundesge setz vom 26 . 11ai 1 96 5 ,  mit dem das Vertrag sbedien­
ste tenge setz 1 948 neuerlich geändert wird ( 9 .  Vertragsbe dien­

stetengesetz-Novelle ) ; BGBl . Nr .  1 26 .  

:Bundesge se tz vom 3 0 .  Juni 1 965 , mit dem das Gehaltsge setz 1 956 
neuerlich geändert wird ( 1 4 .  Gehaltsgesetz-Novelle) ; 

13C:Bl . NI' . 1 90 .  

Bunde sgesetz vom 3 0 .  Juni 1 965 , mit dem das Vertragsbedien­

stetengesetz 1 948 neuerlich geändert wird ( 1 0 . Vertrag sbe­

dienstetengesetz-llovelle ) ; BGBl .Nr .  1 91 . 

Bundesgesetz vom 7 .  Juli 1 965 , mit dem das Allgemeine Sozial­

versicherungsgesetz abgeändert wird ( 1 6 .  Novelle zum Allge­

meinen SozialverSiCherungsge setz ) ; BGBl . Nr .  220 . 

Bunde sge setz vom 7 .  Juli 1 965 , mi t dem das Betriebsrätegesetz 

neuerli ch abgeändert und ergänzt wird ; BGBl .Nr .  2 3 5 .  

Bundesgesetz vom 1 7 .  November 1 965 , mit dem das Allgemeine 

Sozialversieherungsgesetz abgeändert wird ( 1 7 .  Novelle zum 

Allgemeinen Sozialversicherungsge se tz ) ; BGBl .Nr .  509 .  

Bunde sge se tz vom 1 8 .  November 1 9 65 über die Pen sionsansprüche 

der Bundesbeamten , ihrer Hinterbliebenen und Angehörigen (Pen­

sionsgesetz 1 965- PG 1 96 5 ) ; BGBl .Nr .  340 .  

Verordnung der Bunde sregierung vom 1 5 . Dezember 1 965  über die 

�linde stsätze für die Bemessung der Ergänzungszulage nach dem 

Pensionsgesetz 1 965 (Ergällzungszulagenverordnung) ; BGBl . Nr . 3 5 6 . 

Kundmachung des Bundesministeriums für Verkehr und Elektrizi­

tätswirtschaft vom 1 2 . Mai 1 965 , mit der die Bundesbahn-Be­

soldungsordnung 1 963 neuerlich abgeändert wird ( 3 .  Novelle 

der Bundesbahn-Besoldungsordnung 1 963 ) ; BGBl .Nr .  1 80 .  

Kundmachung des BundesministeriumS für Verkehr und Elektrizi� 

tätswirtschaft vom 1 2 .  Mai 1 96 5 . mi t  der die Bundesbahn-Dienst-
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unq Lor�ordnung neuerl i ch abge ändert wird ( 8 .  Novel l e  der Eun­

de sbahn-]Ji enG t  UJld Lob.J.lO�'dnung ) ;  EGBl . NI' . 1 3 1 .  

Kunumachung de s Bunde smini s teriuIDs für Verkehr und Elektri z i­
tät sl'li r t s chaft vo.m 1 0 . Juni 1 9 6 5 , mi t der di e Bunde sbar.J:l-Be­

s o l dung sordnung 1 947 neuerl i ch abge ändert wird ( 1 5 .  Nove;l l e  

der Bunde s·bahn-Be sol dung sordnung 1 947 ) ; BGBl . Nr .  1 44 .  

c .  pi ens tanwe i o i.ll1t;"en , vOJ.:lau tbar t im Nachrichtenblatt der General­
direktion der Ö s terrei chi s chen Ei senbahnen 

1 .  S tück ( 6 )  Allgeme iner Anhang zur Sig:lal- lmd Zl!r Ver­

kehr svorschrift ; 42 . Berichtigup� .  

( 7 )  Dienstvors chrift M 1 2 .  

( B )  Zusatzbe s timmungen zur DV B 5 1 , Oberbauvo.r­

s chrif t .  

2 .  S tück ( 1 0 )  Dien sts trafordnung 1 9 6 5 0  

3 .  Stück (1 4 )  

5 .  s tück ( 2 6 )  

( 2 8 ) 

(29 )  . 

6 .  S tück ( 4 0 )  

( 43 )  

7 . S tück ( 5 7  ) 

8 .  S tück ( 64 )  

( 6 5 )  

Bunde sge se tz vom 1 6 . Dez ember 1 9 64 über die 

neuerli che Abänderung de s Elllide sge setz e s ,  wo­

mi t Ergän zung s zula.gen an Empfänger von Ruhe­

(Ve r s org��g s ) be z ügen de s Bunde s gewährt werden 

und di e Ruhegenußbeme o sung sgrundl.:ige abge tin­

dert wird . 

B1L.'1.de sbahn-Ruhegenußvo:rdien s t z e i  t enkun dmactmng 

1 9 5 6 ; 6 .  Abänder.'ung und Ergänzung der Durch-

führung s be s ti mmungen .  

Abänderung der Url aub 3di en s tanwe i sung ]JA 8 6  

GD NB1 . 1 0 . S tk . au s 1 96 2 . 
5 .  Berichtigung zu den Zusatzbe s timmungen zur 
S ignal- und zur Verkeh� svorschrift ( Z SV) . 

Paus chal b e d.i ens t e tenordnung 1 9 60 ; 9 .  Eerichti-

gi.mg . 
Allgeme iner Anhang zur Signal und zur VerkePr s­

vor s chrift ; 43 . Beri chtigung . 

Al lgeme iner Anhang zur Signal- und ?ur Ver­
kehr svor sc!'...rift ; 44 . :Berichtigung' . 

3 .  Nove l l e  der 13unde sbalm-Be s o l 'hmg sordnung 

1 9 6 3 . 

Durchführungsanwe i sung zur 3 .  Novell e der Bun­

de sbahn-Be so ldung sordnung 1 9 6 3 .  
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( 66 )  8 .  Novelle der Bunde sbahn-Dienst- und Lohn­

ordnung . 

( 68)  :Bunde sge setz vom 7 .  April 1 965 über die neuer­

liche Abänderung de s :Bunde sge se tz e s ,  womi t 

Ergänzung szulagen an Empfänger von Ruhe (Ver­

sorgungs )bezügen de s :Bunde s gewährt werden 

und die Ruhegenußbeme s sungsgrtindlage abgeän­

dert wird.  

( 69 )  Abänderung de s Bunde sge setze s über Ersatzlei­

stungen an öffentliche :Bedienstete während de s 

Karenzurlaube s  aus Anlaß der Mutterschaft .  

(70)  Durchführungsanwei sung zum :Bunde sge setz über 

Ersatzle i s tungen an öffentli che :Bedienstete 

während de s Karenzurlaube s aus Anlaß der Mut­

terschaft . 

( 7 1 ) Pauschalbedienste tenordnung 1 960 ;  1 0 . :Berich­

tigung . 

(7 3 )  Allgemeiner Anhang zur Signal- und zur Verkehrs­

vorschrift ; 45 . :Berichtigung . 

9 .  Stück ( 7 9 )  Kundmachung de s :Bunde smini s teriums für Verkehr 
.. 

und " Elektriz ität swirt schaft vom 1 0 . 6 . 1 965 , mit 

der die :Bunde sbahn-:Be sol dung s ordnung 1 947 neu­

erlich abgeändert wird ( 1 5 .  Novelle der :Bunde s­

bahn-:Be soldungsordnung 1 947 ) . 

(84 )  Allgemeiner Anhang zur Signal- un d  zur Verkehrs­

vorschrift ; 46 . :Berichtigung . 

(85 ) 7 .  :Berichtigung zu den Zusatzbe stimmungen zur 

Signal- und zur Verkehrsvorschrift (ZSV) . 

1 0 . Stück ( 9 2 )  8 .  :Berichtigung . zu den Zusatzbe stimmungen zur 

Signal- und zur Verkehrsvorschrift (ZSV) . 

( 9 3 )  Zusatzbe stimmungen zur DV 51 , Oberbauvorschrift , 

hier ZOV 3 ,- 1 6 ,  3 1  und 57 . 

13 . S tück ( 1 1 3 ) Allgemeiner Anhang zur Signal- und zur Ver­

kehrsvorschrift ; 48. Beri chtigung . 

( 1 14) 3 .  Nachtrag zur DV V 26 " Unfallvorschrift" . 

15 . Stück ( 1 22 )  3 .  :Berichtigung der DV A 9 (Dienstkleidervor­

schrift 1 963 ) .  
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( 1 32 )  1 .  3e�ichtigung zu den Dienstvorschriften 
V 2 " Signalvorschrift" V 3 "Verkehrsvorschrift" 

und V 28 "Verkehrsvorschrift für den Dienst  

in Geschäftsführerbahnhöfen" . 

( 1 34,) 9 .  Berichtigung zu den Zusatzbe stimmungen zur 

Signal- und zur Verkehrsvorschrift (ZSV) . 

( 1 38 )  Zusatzbe stimmungen zur DV 5 1 , Oberbauvor­
schrift , hier : ZOV 1 5 , 42 , 5 6 .  

D .  Aus den Amtlichen Nac�'ichten de s Bunde sminis teriums für so­
ziale Verwal tung 

Nr . 2/1 8 Schleifkörper für erhöhte Umfangsgeschwindigkeit  
(Kdg . Nr .  60 ,  64 , 80 ,  83 , 94 - 99 , 1 00 - 1 05 ) . 

Nr . 3 /22 Azetylenverordnung : Prüfung eines Apparate s durch 
die Schweißtechni sche Zentralanstalt (Erl . 
Z . VII-1 2 . 477-34/65 vom 1 6 . 2 . 1 965 ) .  

Nr . 9/56 Erhöhung der Zahl entschädigungsfähiger Schlecht­
wetterstunden infolge besonders starker �beitsbe­
hinderung durch außerordentliche Witterungsverhält­
ni sse ( stj. chtag 1 .  August 1 96 5 )  (Kdg . vom 1 7 .  August 
1 965 , Z . III-88 . 2 1 3-1 2 b/5/65 ) . 

/57 Schleifkörper für erhöhte Umfangsge schwindigkeit 
(Kgd.  Nr . 1 06 - 1 30)  0 

E .  Aus den Amtlichen Nachrichten de s Bunde sministeriums für 
Handel und 'tliederaufbau 

Nr . 6/1 7 Dampfke sselwe sen : Gewährung einer Erleich�erung bei 
der Füllung von Flüssiggas�lGeinflaschen . 1  

Nr . 9/1 5 Österreichischer Verband für Elektrotechnik ; 
Be schaffungszeichen - Verlängerung . 

Nr . 1 1 /1 7  Runderlaß Nr . 1 9  de s Blmdesministeriums für Handel 
und Wiederaufbau über Abänderun� elektrotechnischer 
Sicherheitsvorschriften . 

/1 8 Dampfke sselwe sen :  Handfeuerlö scher ; Wiederverlaut- ' 
barung , .des Erlasses vom 6.  März 1 961  in revidier- . 
ter Fassung. 

/1 9 Dampfkes selwe sen : Änderung de s Ausnahmeerlasses  des 
Bundesministeriums ' für Handel und Wiederaufbau , be­
treffend 002 Fahrzeugbehälter . 
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/20 Dampfkesselwesen : Zulassung zur Verweu.iung von 

Klammerverschlüssen der Fa . Ro senblads , Stockholm, 

an Dampfgefäßen . 

/21 Dampfkesselwe sen : Probedruck und zulässige höchste 

Füllung von Versandbehältern für Schwefelhexafluorid. 

NI.' . 1 2/8 Krai'tfahrwesen : Tankwagen für die Beförderung von 

- ,flüssigem CO2 • 

X. Bemerkenswertes 

1 .  Überprüfung von Schutzmaßnahmen bei Schuko steckdosen 

Dem Verkehrs-ArbeitsinspektOrat stehen zur Überprüfung elek­

trischer SChutzmaßnahmen , wie Schutz erdung , Nullung , Fu- und 

Fi-Schal ter zwei -handliche Meßgeräte ,  ein Revite ster und ein 

Prüfpilot zur Verfügung. Die nachstehenden Beispiele beweisen , 

wie - no twendig Überprüfungen sind : 

Von 329 überprüften Schu�odo sen wurde an 1 3  Do sen ein zu hoher 

Schleifenwiderstand gemessen. 

Bei 23 Schukodo sen war überhaupt kein Schutzleiter angeschlos-

sen. 

Bei 39 gewöhnlichen Do sen wurde fes tge stell t ,  daß nach ÖVE-E 40 

unbedingt Schutzmaßnahmen erforderlich gewe sen wären . 

2 .  Im Einvernehmen mit der Generaldirektion für die Po st- und 

Telegraphenverwal tung wurde , a,bweichend von der bi sher geübten 

Vorgangsweise , Mängel schreiben an die Generaldirektion der Po st­

und Telegraphenverwaltung zu richten , abgeg�gen und werden 

festge stellte Mängel künftighin unmittelbar den zuständ.igen . . � . 

Post- und Telegraphendirektionen bekanntgegeben. 

3 .  Nach § 14 ,  Abs .  2 des Verkehrs-ArbIG , BGBLNr. 99/1 952 in der 

Fassung der Gesetzesnovelle BGBl . Nr.  80/1 .957 , sind die zustän­

digen Behörden ve;rpflichtet ,  das Verke�s ... Arbei.tsinspektorat 

von Neuerrichtungen von Betrieben , auf die das Verkehra-ArbIG 

Anwendung findet ,  und von j enen: Veränderungen iXl solchen De­

trieben , die für den Dienstnehmerschutz von Bedeutung sind , zu 

verständigem .  Im Tätigkeitsbericht ist der Neuerrichtung und 

Veränderung ,von Betrieben , soweit sie geeignet sind , die Ax-
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beitsverhältnisse in den einzelnen Betrieben und Verkehrs­

zweigen zu verbessern , ein eigener Punkt (VIII ) gewidmet ;  

doch sind , entgegen der vorangeführten Gesetzesbestimmung , 

die Verständigungen der zuständigen Behörden sehr spärlich� 
Es wäre daher wünscheriswert , das Verkehrs-Arbeitsinspektorat 

im Sinne des Gesetzes von Neuerrichtungen von Betrieben und 

Veränderungen in solchen Betrieben zu verständigen.  
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B e i  l a g e 1 

stand der Bedienste ten , die im Berichtsjahr 1 965 

mit den Agenden de s Verkehrs-Arbeitsinspektorate s 

Arbei t sgebiet : 

Leiter de s Verkehrs­
Arbeitsinspektorates 

Privat- , Anschlußbahnen 
mi t Eigenbetrieb , Mate-
rialbabnen 

' 

Zugförderungsdienst­
stellen , Betriebswerk­
stätten d .  ÖBB 

Hauptwerkstätten der ÖBB , 
Vorratslager d.  ÖBB 

Bahnhof- u. Zugbeglei­
terdienststellen d. ÖBB 

Bahnhofsdienst 

Elektro- , Signal- u .  
Fernmeldewe sen d .  ÖBB 

Zentra.ldienst , Bau- u. 
Bannerhaltungsdienst­
stellen d.  ÖBB 

Anschlußbahnen ohne 
Eigenbetrieb 

Fernmeldebetriebs­
die�ststellen der Österr . 
Po st- u. Telegraphen� 
verwaltung 

Kraftfahrdienststellen 
d. ÖBB , d .  Po st- und 
Telegraphenverwaltung 
u.  d.  Privatbahnen 

befaßt waren. 

Name : 
. Stande sbezeichnung : 

Dipl . -Ing . Konstantin 
Jawecki-Nal e cz , 
Minis terialrat 

Ing . Karl Schmidt , 
BB-Insp.  

lng . Erich Karst , 
BB-Insp . 

Rudolf Mieß 
BB-Adj . 

Egon Kore tz , 
BB-Rev. 

Anton Hruby , 
BB-Adj . 

Ing. Bruno Scheinhart ,  
BB-Insp . 

Josef Rumpler , 
BB-Insp . 

Jo sef Albrecht , 
BB-Rev. 

Ing . Kurt Talla , 
Amtsoberrevident 

Iug . Heinrich Peschina , 
Amtssekretär 

Pos t- u .  Telegraphenämter Rudolf _Kantner , 
d.  Po st- u. Telegraphen- Amtsoberrevident 
verwal tung Ot.tc Kre sta,  

ORev . d . P. u . T .V.  

Bemerkung : 

dem VAl zuge teilt 
, 22 . 6 .  1 965 . 
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Arbeitsgebie t :  Name : 
Standesbezeichnung: 

. Dienststellen der Ö sterr. Dip� . Ing. Friedrich 
Straßenbahnen sowie deren Eraunbart 
Autobusbetriebe , der Luft-Sekti0nsrat 
fahrt , fallweise Inspek-

tionen in sämtl . Verkehre-
zweigen 
Rechtsangelegenheiten ,  
Redaktion d .  Tätig­
keitsberichtes 

Österr . Fluß- u. Seen­

schiffahrtsbetriebe , 
fallweise Inspektionen 
in sämtl. Verkehrszweigen 

S$ilb��en , fallweise 
Inspektionen in sämtl . 
Verkehrszweigen I t .  
Auftrag 

Administrative Arbeiten , 
Statistik, Mithilfe bei 
der Erstellung des Tätig­
keitsberichtes , fallweise 
Büroarbeiten l t .  Auftrag 

Schreibarbeiten 

Dr . Walter HUbner ,  
v:B .  

Iv� .  Erich Schwarz , 
tecr..n .  Insp. 

Ing. Karl Schätz 
• Amtssekretär 

Therese ACkerl , 
Amtsoberrevident 

Sylvia Dose , 
BB-Lohnbedienstete 
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D18 zur Wahrnehmung des gesetzli ohen Di enstnehmers chutzes der Verkehrsarbe 1ts­

i nspekt i on unterli egenden Verkehrsbetrieb e .  

Größe, Vertei lung und Zahl d er  Betriebe Per80nalstände 

Oi ens tnehlll8l' i -l .... . • li Schellla Bezeichnung der Veriehr8zwe1ge N ... @' 
500 1 �  51 ! .... oof ! 0 � Nr. (Fachg�uppen und Be�i ebe) 0 - 4  5-19 20-49 50-499 und cB �  j cd � L • � .k 1 _h .. LI. ...I 

1 2 3 4 5. 6 7 a 9 10 

I E i s e n b a h n e n  

A tElERRE I CHISCHE BUNDESBAHNEN 

1 Allgemeine Verwaltung 
Zentrald1enst der 8.B.-

\2��ektionen, Ämter, zent�. 
Verwaltungsstellen 

5 11 ID m • 1 - 1 1 13 2 17 3.026 90S - 3.934 

2. Bahnhofs-und Zugbeglei terdienst, 
Halte8tellen, Abzwaigatellen 
und Geechl1ftafUh�er 

S U lR ll e  a 434 403 122 99 9 1 .067 29.156 1 .920 - 31 .076 

b st cherungedi enat I 
Verwaltung - .. 2 2 - 4 245 10 - 255 

We�kstätten .. - 1 3 - 4 598 ·14 58 670 

Bautruppe (BauzUge ) 20 12 2 1 - 35 216 .. .. 216 
Aufeichtaatell. des 

Erhaltung.dienstes 26 .. - - - 26 26 - - 26 

E .. haltungaatellen 73 59 .. .. .. 132 634 16 .. 650 
S u m m e  b 1 19 71 5 6 - 201 1 .719 40 58 1.817 

0 Fernmeldedienst 
Verwaltung ' - .. 3 1 - 4 185 15 - 200 

Werkstätten .. - 3 1 - 4 302 10 39 351 

Fernepreoh-u.Fernapreohvlrml \tlg - :5 1 .. .. 4 52 20 - 72 
Bauvuppe (BauzUge ) - 18 10 .. - 28 117 I - - 1 17 
Aufsiohtsstel1en ,d.Erhaltungad. 27 - - - .. 27 2? - .. 27 
Baaaatellen 34 22 1 .. - 57 218 30 .. 248 

Sonett ge Erhal tungeete11en 50 23 - - - 73 160 14 - 174 

S U ll il e  0 111 · 66  18 2 - 197 1 .061 89 39 1 .189, 

S U 18 ID e 2 664 540 145 107 9 1.465 31.936 2.049 97 34.082 

:5 Ba..,... und Bahne .. hal tung 
Baulei tungen - :5 2 - - 5 100 3 .. 103 

S�r.cklli'llei tun99n - 6 26 .. - 32 728 52 - 780 
Bahnllet aterpoaten - 1 154 54 - 209 7.881 247 - 8.128 

�ahnmeisterp08ten .. - 4 7 - 11 593 40 - 6S3 
Brückenalei aterposten ., 2 12 _ .  - 14 3B1 .. - '381 
Sa�Ug. .. - 1 6 .. 7 359 7 - 366 
Lehnen.. und Lawi nenpOsten 18 6 - - - 24 98 - - 98 
Lehnanbahn.ei ate .. .. - - 1 - 1 89 - .. 89 
Schwellen- und Ob8l"baustofflager .. :5 1 2 - 6 230 5 - 235 

HaUe- LInd Ladest.11en 195 7 .. .. - 202 609 32 .. 641 
Block- und ZIIgII81deposten 120 10 .. .. ... 130 493 .. - 493 

Schrankenpoaten 220 :5 _ . .. .. 223 649 <46 .. 695 

S U ll ll e  3 553 41 200 70 - 864 12.210 432 - 12.642 

Ü b e r t  .. a g s 1 .217 582 346 190 11 2.346 47.172 3.389 'TI 500658 
, 
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Größe, Verteilung und Zahl der Betriebe 

j j  01 enstnehlll8l' Schema Bezeichnung der Verkehrazweige 
Nr. (Fachgruppan und Betriebe) 500 ! !  0-4 5-19 20-49 50-499 und 

mehr 
CD • (!) "Q  

1 2 3 4 5 6 

O b . ,. t r a g  : 1.217 582 346 190 11 2.346 

.. Nasohfnandfrektfon 
a Zugfördel'ung 

Zugfördel"ungslet'tungen .. .. .. 13 2 15 
Zugf�erungsstellen - 1 7 26 - 34 

Lokomotivstellen .. 3 5 .. .. 8 

Uakehrstellen 64 .. .. ... .. 64 

S u m m .  a 64 4 12 39 2 121 

b Werkstätten 

Betrt .bawerkatll tten .. 11 15 23 .. 49 
Haup�. defoan NebenwerkatäU .. .. .. .. .. 6 '6 

S u • .  11 e b - 11 15 23 6 55 

S u m  111 e 4 64 15 27 62 8 176 

5 Beaohaffungsdienst 
VOI'I"atalager u.Matert almagazi Me - ... .. 6 .. 6 

S u . 11 .  5 .. - .. 6 - 6 

6 Elektrodf enat 
EloStreokenltg; Aufa.u.Verw. ... .. 4 - - 4 

L1cht..,.kstlltten 6 27 4 .. .. S1 
Fahr 1&1 tung8lllei steref an 1 41 1 .. - 43 
Unterwerke 25 ... - � .. 25 
Lehrwerkatl tte - ... ... 1 ... 1 

Ga&Wer'katätt. .. 1 .. .. .. 1 

Zentralwerkatätten ... .. 1 4 ... 5 

K,.aftwerksltg. I nnsbruok 2 ... ... .. .. 2 

K,.aftwerk-Zen�lstelle .. ... 1 ... .. 1 

Kraftwerk. - 3 6 - - 9 

Netzkup;;lungasteU. ... 1 - - - 1 

Ulaforarerwerk ... .. 1 .. .. 1 

Sondertrupp R�ai e .. 1 .. ... .. 1 
'1 Trafo .. 1 ... .. .. 1 

Seilschwebebahn Einzingerbodon- .. ... 1 - ... 1 

Weiß.ee 
S u m m .  &- 34 75 19 5 .. 133 

7 E1tktr1fiaierungsbaudten.� 
Starkatromteohn.Z.ntrala�. - ... 1 - - 1 
Stk�ionsbaYl.itung ... - ... 2 .. 2 

'Baulei tung f.d.StubaohkraftWQrk4 - - 1 - .. 1 
Kraftwerk.baule; Wng Bludenz .. 1 ... ... ... 1 

S u m  • •  1 ... 1 2 2 ... 5 

8 Elektrov8l"$l.lClh8anetalt Z1,.1 ... ... 1 ... - 1 

- STZ Obarw. BIII�� u.a. 7 - - .. .. 7 

S U ll ll e  8 7 ... 1 - - 8 -

S .. 11 11 e A 1� 613 395 265 19 2.674, 

I 
7 

47.172 

6.030 

3.240 

239 
.. 

9.509 

3.911 

7.503 

11 .414 

20.923 

754 

154 

134 

4T1 
646 

75 

5 

15 

268 

7 

34 

179 

8 

24 

. 5  

12 
23 

1 .912 

44 
11 5  

18 

16 

193 

28 

11 

39 

70.993 

T a b  e I l  e I b 

Personalatände 

• 
8' 

I .... 
.... 0j 

L 
"" .J 

8 9 

3.389 g"/ 

206 .. 

123 .. 

2 .. 

.. ... 

331 ... 

.ui 319 

192 602 

238 921 

569 921 

37 ... 

37 ... 

11 .. 

13 . .. 

22 ... 

5 ... 

1 56 
... ... 

6 .. 

1 .. 

5 .. 

9 ... 

1 ... 

2 .. 

- .. 

.. ... 

5 ... 

81 56 

5 .. 

8 ... 

4 -

2 .. 

19 .. 

2 .. 

- ... 

2 .. 
. 

4.or:t1 1.074 

.... .. 

-ä I 
� - }  J i , 

10 

50.658 

6.236 

3.363 
241 

... -

9.840 

4.276 

8.29'1 

12.573 

22.413 

791 

791 

145 

490 

668 
80 

62 

15 

274 

8 

:59 
188 

9 

26 

5 

12 

28 

2.049 

49 
123 

22 
18 

212 

30 
11 

41 

76.164 
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�chema Bezeichnung der Verkehrszwei ge 

Nr. (Fachgruppen und Betri ebe) 

Ü b e r t r a g  : 

B Sonsti ge (Pri vat) Ei sonbahnen 
Allgemeine Verwaltung 
Zentraldf enststel lcn 
Bahnbetri eb, Bahnhöfe } Zugbeglei tdienst 
Si cherungsdienst } Fernmeldedi enst 
Bau- und Bahnerhaltung 
Zugförderung 

Betri ebswerkstätten } 
Hauptwerkstätten 
Materi allager 
Elektrodienst . 

S u m m e B 

C Straßenbahnen (Obus) 
Allgemei ne Verwaltung 

Bahnhöfe und Remi sen 
Fahrdi enst 

Werkstätten 

Bahnerhaltung und Oberbau 
Materi a1 lager 
Elektromontage, Oberltg. 

S u m m e C 

0 Sei lbahnen 

a Hauptsei lbahnen 
Standsei lbahnen 

Sei lschwebebahnen 

b Klei nsei lbahnen 
SesselH fte 
SchrägHfte 

S u m m e 0 

E NICHTÖFFENTLICHE E I SENBAHNEN 
! 

1 Anschlußbahnen +) 
S u m  m e 1 I 

I 

2a Materi albahnen 
I 

b Materialsei lbahrien 

S U lD m e  2 

5 u m m e 1 

+) ohne Mitbenützer 

- 59 -

Größe, Vertei lung und Zahl der Betri ebe 

0-4 

1 

1 .322 

6 

5 

84 

1 

5 

14 

8 

8 
3 

134 

1 

3 

1 
3 

1 
4 
1 

14  

-

6 

54 
5 

65 

875 

875 

13 
11 

24 

2.434 

Di enstnehmer 

5-19 

2 

673 

4 
7 

38 

2 

14 

10 

6 

2 
2 

85 

2 

4 

:; 
1 

1 
1 
6 

18 

10 
46 

68 
-

124 

101 

101 

8 
7 

15 

1 .. 016 

20-49 

3 

395 

4 
1 

8 

-

11  
-

6 

-

-

30 

:; 
4 
:3 
2 

2 
-

- . 

14 

2 
1 5  

1 
-

18 

4 

4 

-

1 

1 

462 

50-499 

4 

265 

1 
-

2 

-

1 

2 

3 

-

-

9 

2 

17 
21 

4 

1 
1 
1 

47 

-

-

-

-

-

3 

3 

-

-

-

324 

0-4 01  � .o  CII CD 
N _  

500 ... 11 
! �  und 
� -ö  mehl' 

5 6 

19 2.674 

- 1 5  
- 13 

- 132 

- 3 

- 31 
- 26 

- 23 

- 10 
- 5 

- 258 

1 9 
- 28 
1 29 
1 11 
1 6 
- 6 
- 8 

4 97 

- 12 
- 67 

- 122 
- 5 

- 207 

- 983 
- 983 

- 21 
- 19 

- 40 

23 4.259 

T a b e l l o 1 0  

Personalstände 

(!) � i  CI I: � � I-I. I: .... 
! Cl) ... 1i 0 � :> 

3 I: a:I � 15 ii ,," c. :i: u.. (!;) 'C C 

7 8 9 10 

70.993 4.097 1 .074 76.164 

181 78 - 259 
76 6 - 82 

1 .252 67 - 1 .319 

22 - - 22 

566 3 - 569 

453 5 - 458 

675 8 29 712 

29 2 - 31 
21 - - 21 

3.275 169 29 3.473 

779 278 45 1 .102 
1 .592 25 - 1 .617 
5.295 1 .426 - 6.721 
1 .,547 46 13 1 .606 

815 1 - 816 
1 34  12 - 146 
258 2 - 260 

10.420 1 .790 58 12.268 

153 3 - 156 
953 19 - 972 

655 4 - 659 
14 - - 14 

1 .775 26 - 1 .801 

3.417 7 2 3.426 

3.417 7 2 3.426 

102 1 - 103 
101 1 - 102 

203 2 - 205 

90.083 6.091 1 .163 97.337 
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- 6 2  - T a b  e I I e I d 

Größo, Vertei lung und Zahl dar Betri ebe Per80nalstlinde 
.... 41 111 ) 1 1 Di enstnehmer i .J:l 

ScheID< �ezei chnun9 der Verkehrszwei ge Q) 2' , ... L. t c: -
Nr. (Fachgruppen und Betriebe) 50- 500 18 .. GI .-4 

0-4 5-1 9  20-49 ' GI  
:5 ä 1: und <1) eIl 

� 1  499 GI . s.. GI 
mehr <.!l "0 ::E LL. -' 

1 2 :3 4 5 6 7 f3 9 10 

Ü b e r t r a 9 : 2.434 1 .016 462 324 23 4.259 90.083 6.091 1 .163 97.331 

1 1  K r a f t f a h r b & t r i  e b e 

a ÖSterreichi sche Bundesbahnen 
Garagen und Betri ebslei tung 126 6 5 14 - 151 1 .960 59 .. 2.019 
Zentralmage,z i ne - - 1 -

I 
- 1 22 - - 22 

Zentral- und Lehrwerkstätten .,. - - I 1 - 1 127 3 30 160 

i S u m m e a 126 6 6 1 5  - 1 53 2.109 62 30 2.201 
b ! Privatbahnen 

Verwaltungsstellen .. 2 - - - 2 1 1  2 - 13 
Garagen 15 12 4 3 - 34 414 6 6 426 

S u m m e b 1 5  1 4  4 3 - 36 425 a 6 439 - ,  
c straßenbahnen 

Allgemei ne Verwaltung - - 2 - - 2 39 9 .. 48 
Bahnhöfe und Garagen 1 1 6 2 - 10 330 .,. .. 330 
Fahrdienst - 1 1 8 .. 10 1 . 1 58 62 - 1.220 
Werkstätten 1 - 2 2 - 5 276 1 1 278 
Materi allager 2 1 - - - 3 20 - - 20 

S u m m e c 4 3 1 1  12 - 30 1 .823 72 1 1.896 

d l österr.post-u.TelegraPhenverwaltung 
Postautobetriebslei tungen 
Verwaltungsköpfe - .. 5 1 - ' 6  201 35 - 236 
Garagen "34 

I 
31 43 16 - 824 3.675 1 1 5  .,. 3.790 

I�arenlager - 5 1 - - 6 82 1 - 83 
Postautowarkstätte " 1 1 6 8 590 10 112 712 - -
Postautohauptwerkstätten - - I .,. 1 ... 1 239 a - 247 

S u m m e  d 735 i 3Ij !  50 24 - 845 4.787 169 1 12 5.068 

S u m m e  1 1  880 59 ! 71 54 - 1 .064 9.144 311 149 9.604 

1 1 1  Ö s t e r r • P o s  t - u n d  
T e l e g r a � h e n v e r w a l � 

a Allgem.Verw.(ohne Fernsprechg8b.Amt) .. :5 2 9 - 14 1 .367 862 .. 2.229 
Postämter 1 .050 1.047 ' 125 60 7 2.289 22.361 8.243 - 30.604 
Postzeugverwaltung - - 3 1 ... 4 174 129 .. 303 

S u m m e  a 1 .050 1 .050 130 70 7 2.3(11 230902 9.234 - 33.136 

b Fernmeldezentralbaulei tung 12 17 5 - - 34 289 13 - �2 
Telegraphenzeugverwaltung 11  11 4 1 - Z1 2B1 62 .. 343 
Fernmeldebetri ebsämter FSBA,FA,TZSt 1 .302 160 66 27 - 1 .555 3.820 2.683 - 6.503 

� 

Tele9raphenbauämter KBA 482 657 21 5 - 1 .165 6.558 478 - 7.036 
Fernmeldetecnn. ZA und TZA 9 9 1 - - 19 1 1 1  46 - 1 57 
Fernsprechgobührenamt Wien 2 1 2 1 - 6 203 231 - 434 
Fernmeldemonteurschulen 8 4 5 5 - 22 142 35 � 1 . 131 

, 
S U 111 111 e b 1 .826 859 1 04  39 - 2.828 11 .404 3.548 954 1 5.906 

S u m  111 e 1 1 I  2.876 1 .909 234 1 09 7 5.135 35.306 12.782 954 49.042 

Ü b e r t r a g  6.190 2.984 767 487 30 1 0.458 134.533 19�184 2.266 155.983 
I 
I I 
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Schema 
Nr. 

Bezeichnung der Verkehrszwei go 
(Fachgruppen und Betri ebe) 

Ü b e  r t r a g  : 

I V  S c h i  f f a h r t 

a Flußschiffahrt 
1 Schi ffsbetri ebe 

Schiffe mi t ei genem Antrieb 
Sch i ffe ohne ei genen Antrieb 
Scnwi mmende Geräte 
Rollfähron 
Überfuhren 

S u m m e  1 

i 
Größe, Vertei lung, und Zahl deI' Betr i ebe 

T a b  e 1 1 e J e  

Personalstände 
r----------------------------.-----+------.-----,----�--"--4 

Di enstnehmer 
t----r-----,--------,----,.-----I � � l 

500 e -o .� 
50-499 und � 1 ':>  

mehr � � J3  
0 - 4  5-19 20-49 

1 2 3 4 5 6 7 

c: CD 
� So U. 

8 9 1 0  

6.190 2.984 767 487 3C 10.458 134.533 19.184 2.266 1 55.983 

38 
350 

18 

5 

65 

476 

54 

5 

8 

67 

9 

9 

101 -

3so 1 .412 

23 152 

13 53 
65 74 

552 1 .691 

41 

2 

43 

23 

23 

1 .476 

154 
53 
74 

1 .757 
--------f---1---�------------+---+-,-_+---1_--t'_-_f.---4 

2 Landbetri ebe 
Lage�ien und Umschlag 
\�erkstätten 
Regi ebetri ebe 

b Seenbetri ebe 
1 Schi ffsbetriebe 
2 Landbetriebe 

S u m m e  2 

S u m m e  a 

S u m m e  b 

S u m ID e IV 

V L u f t  f a h r  t 

• Flughafenbetri ebsgesellschaften 

b Luftbeförderungsunternehmcn 

c Fli egerschulen 
I -- d Luftfahrzeugbetankungsdi &nst 

S u m m e  V 

G e s a m t s u m m e 

1 

1 

2 

478 

240 

13 

253 

731 

12 

7 
6 

25 

1 

1 

2 

69 

18 

1 

1 9  

88 

2 

7 

5 

5 

19 

1 

1 
1 

12 

1 

1 

• 13 

4 , 
1 

5 

785 

4 

6 
1 

1 1  

1 1  

1 1  

498 

1 

1 

2 

7 
7 

4 

623 
784 
201 

18 1 .608 

570 3.299 

258 

15 

273 

368 

68 

436 

843 3.735 

7 

21 

12 

11 

604 

863 
37 
58 

44 
12 

f!7 

143 

186 

1 86  

224 

479 
8 
1 

51 1 .562 I 712 

5 

13 

672 

796 

301 

18 1 .769 

41 3.526 

41 

3 

4 

7 

368 
68 

436 

3.962 

631 

1 .342 

49 

59 

32 11 .352 139.830 20.082 2.314 162.226 
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Schema 

Nr. 

I 

A 

1 

2a 

b 

c 

3 

4a 
b 

5 

6,7,8 

B 

C 

o a 

b 

E 

1 

2a 

2b 

1 1  

a 

b 

c 

d 

- 62 -

Be suchte Betri e b e , Anzahl d e r  erfaßten Dienst­

nehme r und Z ahl der Inspekt i onen 

Hi evon waren mi t Anzahl der Di enstnehmer 
.8 GI 

Bezei chnung der Ver- b i GI 
kehrszwei ge co m e a> 

§ a> .,. .,. 
(Fachgruppen) Co GI .,. ,.. GI GI .  GI ... I I a> 'C .<:  I I 

� 
e Ei () 0 S Co e -

und Betri ebe .... :3 ' 0  It) � � GI ... EI .<: CII :3 Co l\I GI :i '" i � N .o  Di enstnehmer Co :E 11. ...J U) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

E I SENBAHNEN 

ÖSterreichi sche Bundesbahnen 

Allgeme i ne  Verwaltung 3 - 2 1 - - 25 13 - 38 

Bahnhof-Zugbeglei terdienst 144 6 56 23 47 12 19.624 732 - 20.356 
Bahnhöfe 235 22 90 62 61 - 8.546 203 - 8.749 

Si cherungs (Slgnal) -dienst-
betri ebe und Bauzüg8 47 21 24 - 2 - 522 15 - 537 

Fernmeldedi enstbetri ebe .' 

urld Basastellen 70 45 21 2 2 - 499 46 - 545 

Bau- und Bahnerhaltung 210 129 6 44 31 - 3.639 144 - 3.783 

Zugförderungsdi enst 105 4B 1 1  6 34 6 1 1 .593 263 124 1 1 .980 
Werkstättendi enst 37 3 4 - 26 4 3.8:�0 78 190 4.088 

Vorratsdi enst- und 
Materi almagaz i ne - - - - - - - - - -

Elektrodi enst 51 10 27 12 2 - 676 17 57 750 

Sonsti ge ( Pr i vat) E i senbahnen 35 22 10 1 2 - 504 12 - 516 

Straßenbahnen und Obusbetr. 58 6 12 15 25 - 4.316 612 - 4.928 

Hauptsei lbahnen 6 - 6 - - - 77 4 - 81 

Klei nsel lbahnen 23 11 1 2  - - - 108 4 - 112 

Ni chtöffentl i che Ei senbahnen 

Anschlußbahnen 388 363 22 :5 - - 1 .118 3 - 1 .121 

Materi albahnen - - - - - - - - - -

�ater i alsei lbahnen 4 - 4 - - - 27 - - 27 

KRAFTFAHRBETR I EBE 

ÖstBrrei chi sche Bundesbahnen 24 16 2 1 5 - 865 14 30 ·· 909 

Pri vatbahnen 4 2 1 1 - - 25 1 - 26 

Straßenbahnen 25 2 2 11 10 - 1 . 525 67 1 1 .593 

Post-und Telegraphenverwaltg. 121 72 21 20 8 - 1 .410 38 48 1 .496 

Ü b e r t r a g : � .590 778 333 202 255 22 58.919 2.266 450 61 .635 

T a b e l l e  1 1  

� lc 
... 1: � 
i ':l 0 1+= -
� Q'" 
9 n  
� !s !  

<!) 'C -

1 1 

3 

161 
235 

47 

70 

210 

1 1 2  

57 

-

51 

35 

60 

6 

23 

388 
-

4 

24 

4 

25 

121 

1 .636 

Hievon 

• 
0. .  
! ... 
CD cn GI ... .0 .... GI 

I b ... GI 
CD co 

12 

3 

127 
235 

47 

70 

210 

98 

17 

-

51 

35 

56 

6 

23 

388 
-

4 

24 

4 

25 

121 

1.544 

• 

� 
- .8  • GI Ei ... 
1: ':;  
I dl  

13 

-

17 
-

-

-

-

7 
20 

-

-

-

2 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

46 
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pchema 
Nr. 

Bezei chnung der Ver­

kehrszwei ge 

(Fachgruppen) 

und Betri ebe 

1 2 

- 63  -

Hievon waren mi t 

g: � 
I 

o 10 

Dienstnehmer 

3 4 5 

-

6 

Anzahl der Di enstnehmer 

7 8 9 

I\) 
e 
e 
::I 

CI) 

10 

noch T a b e l l e  1 1  

Hievon 

'11 12 13 

Ü b e  r t r a g : 1 .590 778 333 202 255 22 58.919 2.266 450 61 .635 1.636 1 �544 46 
1 1 1  , POST -u. TELEGRAPl-ENVER\'iAl TltJG 

a Allgemei ner Verwaltungsdi enat 

Postämter 

Postzeugverwaltung 

b Fernmeldedi enst 

Fernmeldebetri ebsämter 

Telegraphenbauämter 

Fernsprechgebührenamt 

Fernmeldetechn. Zentral amt 

Fernmeldezentralbaulei tung 

Fernmeldemonteurschule 

IV SCHIFFAI-RT 

a 
1 

2 

Flußschi ffahrt 

Schi ffsiJetriebe 

Landbetri ebe 

328 130 144 

1 1  

18 

1 

1 

1 

3 
1 

2 

9 

1 

427 369 51 
15 2 2 

24 

4 

8 

1 

1 

7 

2 

25 

2 

9 

5 6.255 2.186 

346 

226 

2 

7 

6 

1 .491 

1 .328 

423 

61 
44 

31 

43 

42 

23 
18 

8.441 

769 

2fJ7 
46 

7 

48 

11 

1e 

1 

1 

1 

1 . 545 453 

1 .389 17 

328 

1 1  

1 8  

1 

1 

1 

401 
13 

26 

2 

----f------------....... --+--jf--t--+---+--+---,--" -,------+---+--- -- --- ---1-----4 
b 

1 

2 

Seenschiffahrt 

Schi ffsbetri ebe 
Landbetr i ebe 

V LLFTFA�T 

Unternehmungen 

141 135 

7 5 

29 14 

6 
1 

9 

1 

4 2 

214 

38 

1.166 381 7 

21<1, 141 141 
313 7 7 

35 ' 27 2 

G e s a m  t s u m m e :  2.569 1 .43 558 254 , 291 29 69.998 5.435 540 75.973 2.649 2.493 76 
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Schema 
Nr. 

I 

A 
1 

2a 
b 
c 

3 
4 
5 

6,7,8 

B 
C 
0 a 

b 

E 
1 

2a 
2b 

1 1  
a 

b 

e 
d 

1 1 1  
a 

b 

IV 

a 
1 

2 
b 

1 

2 

V 

- 6 4  -

Tabelle der be sicht i gten Be tri e be bzw. Dienst s t ellen und d e r  f e s tg e s t e l l t e n  Mäng el 

• .... 
Bezeichnung der Varkehrszwei ge 41 

, !  
.Q c 

(Faehgruppen) � :lI GI 1II .s: 01 :;0 
a: i  01 c 

und Betrj ebe § :lI "2 � GI '"  ... 
.s: ... ... '6 :lI 01 :lI 
� !  .s: c 01 U :lI J :lI ::l .... 0 ... GI �. : i 31  .... .... 0 41 I\l Z ::lI .Q co .Q  co co - -' <  

1 2 3 4 

E ISENBAHNEN 

Österrei c�i sche Bunde�nen 
Allgemei ne Verwaltung 1 .- . - 1 
Bahnhof. Zugbegleiterdienst 450 21 1 14 84 
Sicherung (Si gnal)- Dienstbetri ebe 14 I 1 2 6 
Fernmel��di enstbetriebe 6 1 I 10 - I -

Bau- und .13ahnerhaltung 41 I 1 I 7 '13 I 
ZugfördGr'� und Werkstättend; enst 1� I 26 25 62 
Vorratslager bzw. Materialmagazi n  - - -

Elektrodi e/Ist I ! I 
Elektros'�erilei tung-Mai sterwerk- 6 1 

- i 4 1 
stätten lind Kraftwerke I 

Sonstige (Prhat) Bahnen 5 1 - -

Straßenbahnen und �busbetri ebe 12 - 2 4 

Haupts.i lbahn eil 1 - 3 -
Klei nsei lbahn an 16 3 8 -

Nicht öffentli che Eisenbahnen 
Anschlußba� nen 8 - 20 4 

Mater; albah nen - - - -
MA+'A,.;al " .. i Iballnen 5 - - -

KRAFlFAHRBETR Il:BE 
ÖSterre;ehische Bundesbahnen 12 - 5 3 
Privatbahnen 1 - 1 1 
Straßenbahnen 4 - - 8 
Post- und Telegr.\phenverwal tung 88 4 28 39 

POST- I.N) TaEGRAPHENVERWALTUNG 

Allgellei ner Vet 'Wal tungsdi enst 
Postämter 164 43 57 40 
Fernmeldebetri e1 )sämter 6 1 5  9 12 
Telegraphenbauiilt 'ter 17 9 13 3 
Fernmeldetechnis,*,es Zentral amt - - - -
TelegraphenzeugvErwaltung - - - -

5CH I FF AI-RT 
Flußschi ffahrt 
Schi ffsbetri ebe 6 - :3 8 
Landbetri ebe 4 - 4 4 

Seenschi ffahrt 
Schi ffsbetri ebe - - 2 1 

Landbetri ebe 2 - 5 '  -

LLFlFAffiT 22 - 1 7 

S u m m e : 1.033 124 313 311 

§' 
" N ... 
'jjj :lI .s: 

§'::> g 
N a  I .... -
:! �  co 

5 6 

- -
172 59 

10 3 
5 5 

1 11 

46 65 
- -

7 B 

- 17 
6 15 
- -
- 2 

1 4 
- -
- 3 

7 5 
1 2 
- 11 

45 21 

'S1 29 
3 4 
5 11 
- -
- -

- 12 
2 4 

:3 15 
1 2 

2 24 

354 338 

Al"bei tsräUGIe und 

J :  .s: 41 
g ')t  .... .... 

.... .... .. 
"0 C 

l f  
.I! �  41 -� 41 
I.. 01 

� I 

7 

-
74 
14 

6 

9 
198 

-

16 

26 
15 

7 
25 

11 
-
8 

8 
1 
7 

41 

8 
6 

10 
-
-

8 
4 

5 
2 

6 

515 

Gi ... I.. 
c 0 
41 .Q 01 <0.  '" . 
i � 
:a � 
� = 
� �  

8 

-
263 

30 
15 

40 

84 
-

14 

4 
2 

2 
11 

- I - I 
-

3 
1 
-

24 

69 
2 
e 
-
-

16 
3 

-
2 

1 

594 

I I.. 41 01 eil C eil :s '" cn 
iIO I.. 
"! 0 

CI) 

� " 
> 

9 

-
100 

1 
1 

9 j  
15 i 

-

1 

6 
-
-
8 

-
-
3 

2 
1 
-

17 

12 
1 

2 
-
-

-
-

-
... 

-

179 

� �  
1 �  .Q .s: 
< L GI .. 01 01 c c :lI :lI L- I.. 
.s: GI 
GI .s: 

� �  
10 

-
58 

2 
1 

2 
108 

-

2 

11 
4 
2 
5 

'S1 
-
-

2 
. -
1 
9 

4 
2 
-
-
-

18 
-

5 
-

1 

274 
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11 

15 
8 

2 

1 

5 

1 

1 

26 

9 

3 

8 

2 

1 

1 

961 

- 6 5  -

12 13 14 15 16 17 . 18 19 20 21 

323 

18 

11 

4 

30 

8 

3 

3 

4 
6 

1 

2 

5 

40 

45 

7 

16 

1 

527 

34 
14 

1 

43 

194 

1 

1 

2 

4 

1 

30 

60 
2 

3 

18 

5 

2 

2 

417 

26 

16 

7 

14 

24 

10 

19 

13 

34 

2 

1 

6 

11 

9 

2 

6 

3 

1 

17 

221 

14 

2 
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2 

5 
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1 

2 

1 

17 
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1 

1 

58 

27 
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2 

4 

4 

4 

4 

4 

57 

7 

7 

6 

42 

4 

5 

6 

1 

9 

6 

2 

3 

3 

7 

3 

1 1  

4 

6 

2 

5 

3 

142 

12 

1 

1 

19 

20 
2 

6 

8 

4 

2 

2 

8 

4 
2 

9 

3 

2 

1 

1 

107 

4 

9 

9 

98 

18 

25 

19 

2 

38 

45 

4 

3 

3 

11 

2 

1 

9 

3 

4 

19 

326 

6 

8 

28 

10 

21 

59 

4 

2 

40 

7 

33 
27 

1 

23 

269 

7 

1 

12 

9 

1 

1 

14 

2 

1 

1 

5 

21 

1 
2 

6 

84 

22 

1 

4 

5 

1 

3 

79 

1 

2 

96 

23 

18 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

66 

T a b  e 1 1 e l i l a 

24 

1 

5 

3 

3 

1 

3 

1 

1 

1 

2 

5 

13 

42 

25 

1 

3 

24 

9 

1 

1 

4 

9 

2 

1 

1 

3 

59 

§ .... 
�-l 
... c: CD _  N 11) 
:l :l  - ­CD CD .Q .Q  r. r. « «  
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11 

4 

1 

1 

.. ', 

2 

3 

7 
-' 

- "  

3 

36 

. DI 
cO 

r. 
CD 

.Q 
:� 

3 

2.6cn 

167 

86 

317 

1 .288 

1 22  

179 
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31 
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317 

85 
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88 
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133 
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43 
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Kraftmasch. 

. 
� e: 0 CD '" C 111 

Bezeichnung der Verkehrszwei ge :E e ... 
Schema 0 .... 

(Fachgruppen) t1) <'l 111 L. 
Nr. :E: � 

e: (J) und Betriebe G) G) m O'l � § ., 0 ..... (J) c: c: "� e: 
., s. CD c0- +' S. 
0. � .0 
� Cl '-.... CD 

0 W > 

27 2B 29 

I E I  SENBflHNEN 
A Österreichi sche Bundesbahnen 

1 Allgeme i ne Verwaltung - - -

2a Bahnhof-Zugbeglei terdi enst, B�nhöfe - - -

b Sicherung (Si gnal ) - Di enstbetri ebe - - -

c Fernmeldedi ensibetr-iebe - - -

3 Bau- und oBahnerhaltung - - -
4 Zugförderungs- und Werkstättendienst 1 2 -
5 Vorratalager bzw. Materialreagazi n  - - -

6,7,8 Elektrodi enst 
Elektrostr-eckenlei tung-Mei sterwerk ;-

stätten und Kraftwerke - - -

B Sonsti ge ( Pri vat) Bahnen - - 1 
C Str-aßenbahnen und Obusbetri ebe - 6 -

0 a Hauptsei Ibahnen - 4 -

b Kleinsei lbahnen - - 5 

E Ni cht öffentli che Ei senbahnen 

1 Ansohlußbahnen 1 - -

211 Materi al bahnen - - -

2b Mater i alsei lbahnen - - 1 

1 1  KRAFTFAHRBETR I EBE 
a Österrei chische Bundesbahnen - - -

b Privatbahnen - - -

e Str-aßenbahnen - - 1 
d Post- und Telegraphenverwaltung - - -

1 1 1  POST- UND TELEGRAPHENVERWALTUNG 

a Allgemeiner Verwaltungsdi enst 
Postämter - - -

b Fernmeldebetri ebsämter - - -

Telagraphenbauämter - - -

Fernmeldeteohni sohes Zentralamt - - -

TelearaphenzeuQverwaltunQ - - -
I V SCHI FFAHRT 

a Flußschi ffahrt 

1 Schi ffsbetri ebe - - -

2 landbetri ebe - - -
b Seensohi ffahrt 

1 Schi ffsbetr-i ebe - - -

2 landbetri abe - - -

V LLFTFAIflT - - -

S u m 11 e . 2 12 8 . 

Tabelle der b e s i cht igten B e t r i e b e  bzw. 

M a s e h i n  e n 
Arbei tsmaschi nen 

\1;nden 
! CD 
� CD  C CD e: 

CI CD <0 ,g CD e: ... "" CD ,g ::I 0> � ..... 
b 

CD ... e: 0 .0  oE 4i ::I o� CD ... "O t!)  G) ... ,g "Gi s. .J:/ CD 
. �  � c  ..Q ,g � G) � G) tI � ,g " L.  <0 0 CD .... CD c: 0 os:: <0 0> ..... ,g <1) '"  - :::1 

., N Q.. ('j 0 "0 N ... .... a .... ... e: .... 
� 0 ::I .... 0 :al :s 

::t: 0. ... E .s:: "" 

30 31 32 33 34 35 

I 
- - - - - -

- - - - - -

1 - - - - -

2 - - - - -

16 36 - - - -

3 1 2 29 21 1 
- - - - � -

6 - - - 3 -

12 1 - 2 - 6 
19 3 - 5 8 5 

- - - - - -

- - - - - -

- - 3 1 - -

- - - - - -

- - - - - -

1 - - - - -
- - - - - -

7 3 1 1 3 1 
2 - - 3 2 1 

- - - - - 1 
1 - - - - 1 
3 2 - - 1 -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - � - - -

- - - - - -
- - - - 3 -

2 3 - 1 4 -

75 49 6 42 45 16 

0> C ::I . e: ... GI 
-5 e: 

:E oE 0 e: ." 
Gi '" :E: L. CD G) "0 O'l L. :;; :0 
c0- lD 

� 
c: 
0 (f) 

36 37 

- 1 
- -

- -
- -

1 -

1 1 
- -

- -

- 1 
5 -

- -

- -

- 1 
- -
- -

- 2 
- -

- -

1 6 

- -

- -
- 1 
- -

- -

- -

- -

- -

- -

= -

8 13 

maschinelle 

L. G) ... ..... 
:IG � c: 
& CD C7> c • ::I ... 
- "Gi � 

tI ..... ::I 1: L. 
0 0 
-- a:: 

38 39 

- -

- -
1 -

- -

- 1 
- 6 
- -

- -

- -

12 I 
-

- -

- -

- -

- -

- -

1 -

- 1 
14 1 

7 1 

- 1 
- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

5 -

40 11 

"0 c: ::s m  e: Q) ::1  o� ... 
li-5 +' ... 
"lU e  
rGi • CD � "O  � .,  "" -I  

40 

-

-

1 
-

-

3 
-

2 

-

-

-

-

-

-

-

2 

-

1 
6 

-

7 
1 
-

-

-

-

-

2 

1 

e: CD c 0 
::; 111 .-t .-t 111 ... t1) 
.: 
CD . •  

-5 3  co CD 

b �  � o  CD '-
.-4 -1  UJ .... 

41 

-

2B 
32 

69 

31 
31 

-

26 

11 
29 

7 
15 

2 
-

9 

2 

1 
20 
27 

12 
2 
-

-

-

8 
3 

6 
5 

32 

26
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D i en s t s t ellen und der fe stee s t eIlten Mängel 

- 67 -
T a b e l l e  t l lb 

und sonstige Betriebseinrichtungen und Geräte Spezi elle Eisenbahnanlagen u.Einrtchtungen Fahrzeuge 

Schal t-und Schutz­
Bedienungs vorri ch­

einri chte tungen 

42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 

4 

4 

5 

31 

1 

1 

1 

a 

6 

1 

2 

16 

80 

2 

1 

1 

1 
19 

8 

5 
:5 

2 

7 

4 45 

2 

1 

3 

1 

1 
4 

-

1 

2 

5 

20 

-

1 

2 

1 

1 

1 

1 

3 
2 

4 

16 

- 1 14 

2 3 

2 

1 

1 

66 

3 
4 

1 

24 

6 

9 

16 

2 

9 

12 

2 

2 

1 

4 

4 

2 

2 

1 

- 109 

2 

1 

3 
4 

2 

5 

2 

2 

1 

3 

6 

6 

2 

1 

26 

9 

1 

320 

3 

7 

16 

4 119 170 39 465 26 

53 

2 

3 

134 

\ :  

54 55 56 

14 30 

19 

1 

1 

30 
11 

5 

5 

131 265 

166 346 

4 

5 

a 

-• 
.!; 
i .... 
w 

GI 
e 
e 
:l 
CI) 

" 
c: 

uJ 

57 58 59 60 61 62 63 64 65 

7 

7 

1 

1 100 

10 

1 

1 

1 

12 19 

79 

9 107 102 21 

11 

4 

10 

12 

- 'SI 

4 

4 

3.065 
219 

167 

464 
1.501 

180 

293 
374 

49 

162 

1 .292 

45 

96 

15 

164 

600 

626 
107 

156 

121 
57 

240 

4 10.100 
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- 68 -
Die der Verkehrs-Arb e i t s-

zur Kenntni s ge-

Unfälle - Anlässe 

e GI Cl e e GI . � ... c .s:: .p .... GI g "5 .s Cl e 
Schema Bezei chnung der Verkehrsbetri ebe ., - i .� c (/) GI .... I: GI g' e .p Cl ... e 

Nr. und Verkehrszweig& 5 < c ... e e :J ... GI 5 ... ., U.I GI CD e oS:  e ... e � u .ä e GI c .. !GI c - e GI �  GI C � .s f!; .s I!  GI • .p u ... CD GI ... � - - "; � C!) "i .§ ... oS: Gi .p GI '"  GI "" � ..o ::s  ..0 ... 
1 

..0 
! 

.a .... .a GI � ., � e � � GI '" ... < ..0  < < « < 01 CI: GI 

1 2 3 4 5 

I EISENBAHNEN 

A Österre i chi sche Bunde sbahnen 74 2 68 277 1 9  1 0  
B S onst.  ( Privat ) E i senbahnen - 1 1  - - -

C Straßenbahnen 27 66 85 1 6  3 
D a Haupt se ilbahnen 1 8 1 - 1 

b Kle inse Ubahnen I 2 1 -
I 

- -

E 1  Anschlußbahnen - - - - -
2 Katerial { Se l l ) Bahnen - - - - -

U KRAFTFAHRBETRIEBE 

1 Ö sterre i c hi sche Bunde sbahnen 1 1 0  1 6 8 2 

2 Privatbahnen - 7 5 2 -

2 Po st-und Telegraphenverwaltung 1 2  39 37 1 4  2 

4 Straßenbahnen 
( Aut obusbetri e be ) - 7 9 , -

U I  PO ST- un d  TELEGRAPHENVERWALTUNG 

a Po stämter mit und ohne 

Bahnpo sten - 22 6 - -

b Fernmeldedienst 60 3 1 6 1  33 1 

c Postzeugverwaltung - - 3 - -

IV SCHIFFAHRT - 9 1 0  - -

V LUFTFAHRT - 3 2 1 1 

S u m m e . 1 75 48' 5 1 3  96 20 . 
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- 69 -

inspekt i on im Jahre 1 96 5  

brachten Unfälle . 

Unfälle - Anl ä s se 

I.. .!i GI 
i '0 J 

j 
0 ... ... c c 

". e: ..- GI J .. .., I ... ... ..Q .. ... I.. .lf: � 8, ..a GI < 
01 < GI .lf: .lf: 

i :5 :5 
01 01 � .., i :;; GI 

C 01 C GI � GI � .g ... '0 � ..a I. CD 
� � • GI 0 - GI 1: 1: 11. ..c ... ..c r.II a "Gi 11.. () GI 0 

i ." .x CI) I. ..a ... � � � � :: I. --< a > 

6 7 8 9 10 

1 . 2 1 2  1 . 288 884 578 398 
77 82 26 42 44 

1 06 52 1 2 9  2 3  1 29 
9 7 1 1 3 
3 .. 1 - -

1 2 2 2 1 
- 2 - - -

1 3  23 49 - 3 

2 5 7 - -

1 6  32 73 - -

7 5 28 - 8 

1 06 2 1 0  1 50 1 0  -

67 1 88 27 - -

1 - - - -

48 57 36 :3 4 

1 0  1 3  1 2  - 6 

1 . 678 . 1 . 970 1 . 425 6 5 9  596 

Wegunfälle 

a b 
... r.II c: 
CI> 

! 
..-

... CI ." 
i g C) - CD N 

CI 3 "0 e � § -

11 

995 1 . 1 55 
5 1  55 

1 05 1 08 
1 9  6 

4 -

1 3 
1 -

1 3  2 1  

3 2 

30 1 5  

1 1  20 

648 2 1 9  

20 1 1 07 

- 1 

79 26 

12 5 

2 . 1 73 1 .743 

T a b  e 1 1 e IV 

c CI> ... GI ..c '0 () ... ..-
I ... 0 CI) GI 01 ... 
L 2 GI 
CI) 

� 
.... 

"0 ... 
:os - - "Gi ... ..c ." GI GI N GI "0 ... .... 0 

I .... I-:..s ... 
� :5 (!» 

12 

7 . 1 58 
388 
849 

57 
1 5  

1 2  

3 

1 59 

33 

270 

98 

1 . 37 1 

776 

5 

272 

65 

1 1 . 53 1  

CI) .... .... 
>Qj ... ." GI 
'0 0 I-
I. GI '0 

... 
"ä N 

13 

34 
-

1 
2 
-

-

-

-

-

-

-

4 

6 

-

5 

1 

5 3  
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